
ste   r 3
Amtsblatt der Stadt Steyr

Informationen für Bürger
und amtliche Mitteilungen

007
A

n
 e

in
e

n
 H

a
u
s
h
a
lt

V
e

rl
a
g
s
p
o

s
ta

m
t 
4
4
0
0
 S

te
y
r

Ö
s
te

rr
e

ic
h
is

c
h
e

 P
o

s
t 

A
G

P
o

s
te

n
tg

e
lt
 b

a
r 

b
e

za
h
lt

R
M

-0
1
A

0
2
3
4
5
7

E
rs

c
h
e

in
u
n
g

s
o

rt
 S

te
y
r

16
. M

ä
rz

 2
0
0
7

5
0
. J

a
h
rg

a
n
g

Der Frühling ist eine echte Auferstehung,

ein Stück Unsterblichkeit.

Henry David Thoreau (1817–1862)



AMELI

 

AMELI
A-4400 Steyr, Bahnhofstraße 1-3

(gegenüber Stadtbücherei)
Tel. 07252 / 48 650, Mobil 0664 / 41 33 715

TOT

 

TOTAL-

 

AL-
ABVERKAUF

 
ABVERKAUF

Geschäftszeiten: Mo - Fr 9.00 – 18.30 Uhr durchgehend geöffnet
Sa 9.00 – 17.00 Uhr

WEGEN GESCHÄFTSAUFLÖSUNG

 

WEGEN GESCHÄFTSAUFLÖSUNG
(behördlich genehmigt)

 

(behördlich genehmigt)

bis –
70%

nur noch bis 24. 3. 2007

Dr.Brückner Gesellschaft m.b.H.
A-4400 Steyr, Haratzmüllerstraße 5

Tel. 07252 / 42222
office@dr-brueckner.at

GARSTEN-ZENTRUM:
Neubau von 4 Eigentumswohnungen

z.B. 115m2 Penthouse mit ca. 70m2 Terrasse

Niedrigenergiehaus mit Wärmepumpenheizung
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SKF zählt in der Wälzlager-Branche weltweit zu
den absoluten Top-Konzernen und wir sind sehr
froh, dass wir dieses Unternehmen mit 750
hoch motivierten und hochqualifizierten Mitar-
beitern auch hier bei uns in Steyr haben. Be-
sonders freut mich, dass sich dieses erfolgreiche
Unternehmen im kulturellen, im sozialen und
speziell im Umwelt-Bereich engagiert. Der SKF-
Konzern war und ist für die Stadt Steyr ein äu-
ßerst kooperativer und engagierter Partner. SKF
ist unter anderem Sponsor des Musikfestivals
Steyr, unterstützt die Sozialeinrichtungen
Produktionsschule und Volkshilfe und sponsert
die Steyrer Kinder-Uni. Herzlichen Dank dafür.

erzlich gratulieren möchte ich auch den
Schülerinnen der 5fdk der BHAK Steyr,

die vor kurzem gemeinsam mit ihrem Lehrer
das Projekt KLAC-KS entwickelt haben. KLAC-
KS ist ein Computer-Lernprogramm speziell für
Kindergarten-Kinder. Ausgeschrieben heißt
KLAC-KS „Kinder lernen am Computer - das
Kindergarten-Spiel“. Die Software ermöglicht
einen spielerischen Einstieg in die Computer-
welt. KLAC-KS ist von der Stadt Steyr finanzi-
ell unterstützt worden, Kindergarten-Pädago-
ginnen der Stadt haben das Projekt begleitet.
Die 5fdk der BHAK Steyr ist für die Entwick-
lung des Lernprogramms „made 4kids“, das
Vorgänger-Projekt von KLAC-KS, mit dem re-
nommierten Preis der Klaus Tschira Stiftung
ausgezeichnet worden.

Herzlichst Ihr

Die Seite des

Bürgermeisters

Der Navigator ermöglicht einen schnellen
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s freut mich, dass der Ärzte-Notdienst,
den die Stadt Anfang des Jahres gemein-

sam mit Steyrer Ärzten, der Gebietskranken-
kasse und dem Land Oberösterreich neu struk-
turiert hat, so gut läuft. Die Rückmeldungen
sind durchwegs sehr positiv, sowohl von den Pa-
tienten als auch von den Medizinern. So funkti-
oniert der neue Ärzte-Notdienst: In der Bezirks-
stelle des Roten Kreuzes an der Redtenbacher-
gasse ist eine Ordination eingerichtet worden.
An den Wochenenden und an Feiertagen ist
dort ein Arzt im Dienst, ein zweiter fährt ge-
meinsam mit einem ausgebildeten Sanitäter zu
den Patienten. Der wesentliche Vorteil der Neu-
organisation ist der, dass die Steyrer Bevölke-
rung bei medizinischen Notfällen eine fixe An-
laufstelle hat und die diensthabenden Ärzte
schneller zu den Patienten kommen. Ich bin
überzeugt, dass der neu organisierte Ärzte-Not-
dienst für alle Beteiligten Vorteile bringt.

ie Stadt Steyr macht auch heuer beim in-
ternationalen „Girls’ Day“ am 26. April

mit. Diese Aktion, die in erster Linie von
Landesrätin Dr. Silvia Stöger und dem Büro für
Frauenfragen des Landes Oberösterreich getra-
gen wird, hat den Zweck, bei Mädchen Interesse
für technische Berufe zu wecken, Unternehmen
auf das Potenzial der Mädchen aufmerksam zu
machen sowie Eltern und Öffentlichkeit dafür
zu sensibilisieren, dass Mädchen in traditionell
männlich dominierten Berufen immer dringen-
der gebraucht werden. Anmelden kann man
sich für den Girl’s Day auf der Homepage
www.girlsday-ooe.at. Auf dieser Homepage gibt
es auch eine Menge Information zu dieser Ver-
anstaltung. Im Steyrer Magistrat und in den
städtischen Betrieben stehen mehrere Plätze zur
Verfügung. Die Mädchen werden an ihren Ar-
beitsplätzen von Fachleuten über den jeweiligen
Beruf informiert und können auch praktische
Arbeiten durchführen. Ich appelliere an die
Steyrer Betriebe, sich an dieser Aktion zu betei-
ligen. Es geht um neue Chancen und neue
Ideen in der Arbeitswelt.

ie Firma SKF feiert heuer ihr 100-jähri-
ges Jubiläum. Dazu gratuliere ich recht

herzlich.
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Geplante Bauvorhaben der Stadtwerke St



n diesem Stadtplan sind die Bauvorhaben eingezeichnet, die von den
Steyrer Stadtwerken im Jahr 2007 vorgesehen sind. „Wir möchten die

Bürgerinnen und Bürger über die geplanten Projekte des Gas- und Wasser-
werkes genau informieren. Bei unvorhergesehenen Schäden können natürlich
noch zusätzliche Baumaßnahmen notwendig werden“, erklärt der zuständige
Referent Stadtrat Wilhelm Hauser dazu.

Für weitere Informationen soll man sich direkt an die Stadtwerke wenden
(Ennser Straße 10, Tel. 899-0).

Ieyr im heurigen Jahr

STADTWERKE STEYR

BAUVORHABEN 2007

GASLEITUNG

WASSERLEITUNG

Geplante Bauvorhaben
Wasserwerk 2007:

7 Aufschließung:
Friedhofstraße
Feldstraße

7 Sanierung:
Stadtplatz (von der Pfarrgasse bis zur Mayrstiege bzw. bis zum
Leopoldibrunnen)
Derflingerstraße
Gablerstraße
Gruberstraße
Frankstraße
Kochstraße (Teil)
Prinzstraße
Schumannstraße
Lannergasse
Straußgasse
Haydngasse
Beethovengasse
Neustiftgasse (von der Rosenstraße bis zur Sichlraderstraße)
Mittelstraße
Rooseveltstraße(vom Schnallentor bis zur Azwangerstraße)

Geplante Bauvorhaben
Gaswerk 2007:

7 Aufschließung:
Friedhofstraße

7 Sanierung:
Hausanschlüsse Stadtplatz (von der Pfarrgasse bis zur Mayrstiege
bzw. bis zum Leopoldibrunnen)
Schillerstraße (von der Kühberggasse bis zur Kammermayrstraße)



Kultur-
Entwicklungsplan
für Steyr

ür die Erstellung eines Kultur-Entwick-
lungsplanes für die Stadt Steyr gibt der

Stadtsenat 17.540 Euro frei. Ausgearbeitet
wird der Plan vom Linzer Institut für quali-
tative Analysen.

ber die Bedeutung von Führung durch
Persönlichkeit in schwierigen Situationen

geht es beim zwölften Steyrer Frühjahrssympo-
sion. Es findet am 29. und 30. März in der
Schlossgalerie statt. „Nur mit dem ‘1er’ geht’s“
lautet der genaue Titel des diesjährigen Sympo-
sions. Dazu Dr. Werner Zöchling von der Abtei-
lung für Personalentwicklung im Steyrer Magist-
rat: „Das diesjährige Symposion ist seit Wochen
ausverkauft, 120 Teilnehmer aus Österreich,
Deutschland und der Schweiz haben sich ange-

meldet. Darüber freuen wir uns sehr, zeigt es
doch, dass dieses Thema höchst aktuell ist. Der
Persönlichkeit der Führungskraft kommt meiner
Meinung nach eine zentrale Bedeutung zu, sie
entscheidet in erster Linie über den Erfolg.
Oder wie Jim Collins, amerikanischer Buch-
autor, es ausdrücklich erklärt: Ob jemand als
Führungskraft geeignet ist, hängt stärker von
seinen charakterlichen Eigenschaften und natür-
lichen Fähigkeiten ab, als von seiner Bildung“.

Beim diesjährigen Frühjahrssymposion erzählen
erfolgreiche Führungspersönlichkeiten aus dem
Bereich der öffentlichen Verwaltung, aus der
Privatwirtschaft und aus dem Sport, worauf es
ihrer Meinung nach ankommt. Ergänzt werden
diese Vorträge durch eine Gallup-Untersuchung
über Erfolgsfaktoren der Führung. Ein Bericht
darüber, wie in Extremsituationen erfolgreich
geführt wird und wie sehr Pferde Feedback ge-
ben können, runden das Programm ab.

Weitere Informationen: www.steyr.at/
symposion oder unter der Steyrer Telefonnum-
mer 899-902.

777777777777777777777777777777777777777

ei einer kleinen Feier im Rathaus-Fest-
saal wurden vor kurzem die Sieger der

Blumenschmuck-Aktion 2006 geehrt. Organi-
siert wird diese Aktion, die schon seit fünfzehn
Jahren durchgeführt wird, von der Stadt in Zu-
sammenarbeit mit dem Siedlerverband.

In der Kategorie „Siedlungshäuser“ siegte Elf-
riede Brameshuber (Retzenwinklerstraße 2) mit
der höchstmöglichen Punktezahl vor Gloria Fi-
scher (Kugellagerweg 8) und Kornelia Hofbauer
(Fleischmannstraße 23). In der Kategorie „Ge-
schäfts- und Wohnhäuser“ gewann Michaela
Gruber (Haidershofner Straße 2) vor Anneliese
Holzer (Neustifter Hauptstraße 5) und Susanne
Eckmayr (Retzenwinklerstraße 3).

Die zehn Bestplatzierten in der Kategorie „Sied-
lungshäuser“ und die ersten drei Gewinner in
der Kategorie „Geschäfts- und Wohnhäuser“ be-
kamen bei der Feier Einkaufsgutscheine, Urkun-
den sowie jeweils eine große Blumenschale (von
der Gärtnerei Angerer zur Verfügung gestellt).
Für die Stockerlplätze gab es zusätzlich von der
Stadt Steyr gestiftete Vasen. Alle anwesenden
Teilnehmer der Blumenschmuck-Aktion 2006
wurden außerdem mit einer kleinen Blumen-
schale beschenkt.

Bei der Preisverleihung bedankte sich Bürger-
meister David Forstenlechner für das Engage-

ment, die mühevolle Arbeit und den farben-
prächtigen Blumenschmuck, der wesentlich zur

Schönster Steyrer Blumenschmuck
ausgezeichnet

Die Preisträger der Blumenschmuck-Aktion 2006 – auf dem Foto sitzend (von links): Susanne Eckmayr, Michaela
Gruber, Manuela Holzer – stellvertretend für ihre Mutter Anneliese Holzer – Elfriede Brameshuber, Gloria Fischer und

Kornelia Hofbauer; stehend (v. l.): Johann Wieser von der Stadtgärtnerei, Elisabeth Angerer-Schmid, Bürgermeister
David Forstenlechner, Vizebürgermeisterin Friederike Mach, Engelbert Huber vom Siedlerverband und Irmtraud Riener

von der Fachabteilung für kommunale Dienstleistungen.

Verschönerung des Stadtbildes beiträgt. Die
Siegerehrung wurde vorgenommen vom Stadt-
chef gemeinsam mit Elisabeth Angerer-Schmid
(Blumen Angerer) und Engelbert Huber vom
Siedlerverband.

Frühjahrs-Symposion 2007:
„Nur mit dem ‘1er’ geht’s“
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Stadträtin

Ingrid
Weixlberger

tadträtin Ingrid Weixlberger (SP) ist im
Stadtsenat für das Gesundheitswesen,

die Bezirksverwaltung, für Veterinärangelegen-
heiten sowie das Marktwesen zuständig.
Im folgenden Beitrag berichtet sie aus ihren
Ressorts:

Schulärztliche Untersuchungen
Die Schülerinnen und Schüler der Steyrer
Pflichtschulen (Volks-, Haupt- und Sonder-
schule, Polytechnischer Lehrgang) müssen ein-
mal im Schuljahr zu einer schulärztlichen Un-
tersuchung. Das Ergebnis wird im Gesundheits-
blatt eingetragen bzw. werden bei gesundheit-
lich gefährdeten Schülern die Eltern benachrich-
tigt. Bei mehrtägigen Schulveranstaltungen wie
Sport- oder Projektwochen sind die Schüler
möglichst unmittelbar vor der Schulveranstal-
tung zu untersuchen.

Im Schuljahr 2006/07 werden die ärztlichen Un-
tersuchungen der rund 2900 Schülerinnen und
Schüler der Steyrer Pflichtschulen von Dr. Clau-
dia Marek, Dr. Sabine Nöbauer, Dr. Karin Rei-
singer und Dr. Heide Traninger durchgeführt.

Steyr – Stadt im Flow
Gestartet wurde dieses Projekt der Suchtvor-
beugung und Prävention für Jugendliche vor ei-
nem Jahr und richtet sich im Wesentlichen an

die – bis jetzt noch kaum begleitete – Gruppe
der Konsumenten. Subventioniert wird FLOW
von Stadt, Land und Bund und koordiniert vom
Büro Vital. Nochmals hinweisen möchte ich bei
diesem Projekt auf die einzigartige Vernetzung
von Spezialisten in den Bereichen Jugendarbeit,
Jugendeinrichtungen, Schulen, Kripo, Medizin,
Kirche, Vereinen, Initiativen usw.

Die Arbeitsgruppe „Flow Akut“ hat zum Bei-
spiel eine Notfallkarte im Format einer Banko-
matkarte entwickelt, die Jugendliche in Not-
situationen unterstützen soll, richtig zu reagie-
ren. Sie weist auf mögliche Gefahren hin, aber
auch auf Verpflichtungen im Ernstfall. Gemein-
sam mit Jugendlichen der Produktionsschule
Steyr wurden auch Infoständer geschaffen, die
an mehreren Standorten in Steyr aufgestellt
wurden.

Steyr ist die erste Stadt Österreichs, in der ein
Forum „Seelische Gesundheit“ für Kinder und
Jugendliche entstanden ist. Es werden Maßnah-
men z. B. im Bereich Weiterbildung, Projekte,
Aktionen und Strukturmaßnahmen gesetzt. We-
sentlich sind die Bereiche Schule-, Jugend- und
Elternarbeit. In einem „MentorInnenprojekt“ an
der HAK/HAS Steyr werden Schüler der 1.
Klassen von angehenden Maturanten einige
Zeit begleitet.

Gestartet wird nun im Frühling mit „AHA –
Alternative Happy Hours“, einem österreich-
weiten Projekt. Hier geht es darum, in beispiel-
gebenden Gastrolokalen eine Alternative zum
massiven Alkoholkonsum durch bewusste
Alkoholkultur zu entwickeln. Jugendliche sollen
angeregt werden, über ihre Trinkgewohnheiten
nachzudenken – eine bewusste „Trinkkultur“
soll geschaffen werden.

777777777777777777777777777777

Gemeinderat tagt

ie nächste Sitzung des Steyrer Gemein-
derates findet am Donnerstag, 22.

März um 14 Uhr statt.

Die Sitzung ist öffentlich und wird im Ge-
meinderats-Saal des Rathauses (1. Stock,
ennsseitig) abgehalten.

Kostenlose
Rechtsauskunft

r. Birgitta Braunsberger-Lechner erteilt
am Donnerstag, 29. März, kostenlose

Rechtsauskunft. Die Beratung findet in der
Zeit von 14 bis 17 Uhr im Rathaus, 1.
Stock, Zimmer 101, statt. Die Klienten
werden nach telefonischer Anmeldung ge-
reiht. Am Tag der Beratung kann man sich
ab 7.30 Uhr im Stadtservice des Magistra-
tes unter der Steyrer Telefonnummer 575-
800 dafür anmelden.

Am Donnerstag, 26. April steht Mag.
Claudia Oberlindober für kostenlose
Rechtsauskunft zur Verfügung.

er Rassekleintierzuchtverein E23 Steyr
veranstaltet auch heuer wieder die

bereits traditionelle Osterausstellung. Sie findet
von Sa, 7. bis Mo, 9. April erstmals im Vereins-
heim in der Neustifter Hauptstraße 11 (in der
Nähe des Steyrer Tierheims) statt. Eröffnung:
Sa, 7. April um 10 Uhr.

Für die Kinder gibt es wieder ein Ostereier-
suchen, am Ostermontag findet ein Kleintier-
markt statt. Der Eintritt ist frei, um freiwillige
Spenden wird gebeten. Geöffnet ist die Ausstel-
lung am Samstag, 7. April und Ostersonntag,
8. April von 8 bis 17 Uhr und am Ostermontag,
9. April von 7 bis 16 Uhr.

Rassekleintierschau
in neuem Ausstellungsort
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Förderung für
Museum Arbeitswelt

er Stadtsenat beantragt beim Gemeinde-
rat, das Museum Arbeitswelt mit 181.000

Euro zu fördern.

Im Museum Arbeitswelt steht seit Juni 2006 das
Thema Arbeit und Globalisierung im Mittel-
punkt.

Für den heurigen Herbst ist unter anderem eine
große Sonderausstellung geplant. 2007 feiert
das Museum Arbeitswelt sein 20-jähriges Be-
stehen.

777777777777777777777777777777777777777

Betreiber für
Frisörsalon im APT
gesucht

as Alten- und Pflegeheim Tabor (APT)
sucht ab Juli 2007 einen neuen Betreiber

des Frisör-Salons.

Folgende Rahmenbedingungen sind einzuhal-
ten:

7 Mindestöffnungszeiten: wöchentlich 16 Stun-
den an mehreren Tagen. Anpassung bei ent-
sprechendem Bedarf.

7 Berücksichtigung der organisatorischen Ab-
läufe im Haus (Essenszeiten, Therapie-
zeiten usw.)

7 Soziale Preisgestaltung für die Bewohner des
Hauses

Interessenten werden eingeladen, ihre Bewer-
bung beim APT abzugeben. Das Konzept sollte
zumindest Auskunft über die eigenen Vorstel-
lungen, den organisatorischen Ablauf, das An-
gebot, die Preisgestaltung sowie die geplante
personelle Ausstattung geben. Bewerbungsende
ist der 13. April 2007.

Für nähere Auskünfte steht der Heimleiter,
Heinz Ruckerbauer (Tel. 0676/3112513), zur
Verfügung.

777777777777777777777777777777777777777

100 Jahre SKF

nfang März feierte der Wälzlagerhersteller
SKF sein 100-jähriges Bestehen. Gegrün-

det wurden die „Svenska Kullager Fabriken“
1907 vom schwedischen Ingenieur Sven
Wingquist. Heute ist der Wälzlagerhersteller
mit eigenen Gesellschaften bzw. Vertrags-
händlern in 130 Ländern vertreten – in Ös-
terreich seit 1917 – und beschäftigt weltweit
rund 41.000 Mitarbeiter, davon arbeiten in
Steyr ca. 800. Sie produzieren im Jahr mehr
als sechs Millionen Wälzlager.

„Wir sind stolz, dass SKF bei uns in Steyr er-
folgreich ist“, betonte Bürgermeister David
Forstenlechner in seiner Festrede im Rahmen
der Jubiläumsfeier. „Besonders freut mich,
dass sich dieses erfolgreiche Unternehmen
auch im kulturellen, im sozialen und speziell
im Umwelt-Bereich engagiert“, so der Stadt-
chef weiter. SKF-Konzernchef Tom Johnstone
strich in seiner Rede besonders das Thema
Nachhaltigkeit heraus: „Darunter versteht die
SKF-Gruppe eine Kombination aus betriebs-
wirtschaftlichem Handeln und aktivem Enga-
gement zur Erhaltung der Ressourcen für
künftige Generationen“.

Auf dem Bild (v. r. n. l.): Im Rahmen der
100-Jahr-Feier von SKF pflanzten Bürger-

meister David Forstenlechner, Tom Johnstone
(SKF-Konzernchef) und Franz Hammelmüller
(SKF-Österreich-Chef) einen Jubiläumsbaum
als Zeichen für einen aktiven Klimaschutz.

or kurzem abgeschlossen wurde die zwei-
te Runde des Geschäftsideen-Wettbe-

werbs „Business Pro Steyr“, der gemeinsam mit
Experten aus der heimischen Wirtschaft vom
TIC Steyr ausgeschrieben worden war. Aus
insgesamt 10 Einreichungen ermittelte die Jury
die vier aussichtsreichsten Geschäftsideen. „Die
Qualität der Einreichungen zeigt, dass Business
Pro Steyr ein wichtiges Angebot für innovative
Unternehmen in der Region Steyr ist“, so TIC-
Geschäftsführer Mag. Walter Ortner.

Der klare Schwerpunkt der prämierten Konzep-
te liegt im technischen Bereich: Die RiS GmbH
überzeugte mit ihrer Idee zum Markteintritt mit
dem „Content Management System“ für Städte
und Gemeinden im europäischen Ausland und
will auch dort zum Marktführer werden.

Die Idee der in Gründung befindlichen Con-
vergent Information Technologies GmbH erhöht
die Anpassungsfähigkeit von Robotern. Da-
durch können die Programmierzeiten bis um
das 10fache verkürzt werden.

Entwicklung, Produktion und Vertrieb eines Ge-
räts zur Einsparung von Kraftstoff und zur Re-
duktion der Schadstoffe sind die Ziele der

ECO-SPIN Kraftstofftechnik GmbH. Hauptan-
wendungsgebiete sind LKW im Fernverkehr, bei
denen sich die Einsparungen am stärksten aus-
wirken.

Beste Chancen attestierte die Jury auch der Bit-
ter GmbH für die Entwicklung eines Digital
Home PCs zur Verwendung als Multimedia-
knoten für Heimanwender. Ein Sonderpreis für
das Drucken der Frankierung der Deutschen
Post aus SAP wurde an die Firma AGOSYS
Dr. Tanczos & Co. KEG vergeben.

Die vier Gewinner werden nun von kompeten-
ten Teams der Netzwerkpartner von Business
Pro Steyr bei der Umsetzung definierter Meilen-
steine, so genannter „Gates“, begleitet. Mit
Beratungsleistungen im Wert von rund 8000
Euro pro Finalist unterstützt Business Pro Steyr
die Unternehmen bei technischen, organisatori-
schen und wirtschaftlichen Fragen und stellt die
Kontakte zu finanzstarken Partnern und zukünf-
tigen Abnehmern her. Die Infrastruktur des TIC
Steyr steht dabei ebenso zur Verfügung wie das
Know-how von Spezialisten.

777777777777777777777777777777777777777

Geschäftsideen-Wettbewerb

Abschluss der zweiten Runde Subvention für
Sportvereine

er Stadtsenat hat beschlossen, vier
Steyrer Sportorganisationen mit

insgesamt 49.520 Euro zu unterstützen.

Diesen Betrag verwenden die Vereine, um
den Sportbetrieb aufrecht zu erhalten.
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m Landes-Krankenhaus Steyr bekommt
die e-card nun noch einen weiteren, sehr

praktischen Nutzen: Durch den Quick-Check-
In-Automaten ist es den Patienten nun möglich,
sich selbst zu Nachkontrollen anzumelden.

An diesem Automaten können sich Patienten,
die zu vereinbarten Nachkontroll-Terminen

kommen, mit der e-card nun selbst anmelden
und lange Wartezeiten umgehen.

Patienten finden den Automaten im Eingangs-
bereich des Landeskrankenhauses Steyr. Der
Anmeldevorgang ist einfach: Der Patient führt
seine e-card in das Lesegerät ein und erhält in-
nerhalb weniger Sekunden auf dem Bildschirm

die Information, ob die Anmeldung erfolgreich
war. Registrierte Patienten können danach im
jeweiligen Ambulanz-Wartebereich Platz neh-
men. Der Computer koordiniert die Zuweisung
der Patienten zum richtigen Behandlungsraum
und informiert die zuständigen Ärzte über deren
Eintreffen. Die Patienten werden anschließend
aufgerufen und betreut. Eine persönliche An-
und Abmeldung in der Leitstelle wird auch in
Zukunft möglich sein.
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Anmeldeservice am LKH-Steyr vereinfacht:

Quick-Check-In mit der e-card

Benefiz-
Suppenessen auf
dem Stadtplatz

er Rotary Club Steyr startet am Sa, 31.
März auf dem Steyrer Stadtplatz eine

Unterstützungsaktion für die Notschlaf-
stelle in Steyr.

In der Zeit von 10 bis 15 Uhr werden Mit-
glieder des Rotary Clubs Steyr in der Nähe
des Leopoldibrunnens eine spezielle
Fastensuppe zum Preis von 3 Euro (plus
freiwillige Spenden) ausgeben. „Mit dieser
Aktion wollen wir nicht nur möglichst viel
Geld für die Notschlafstelle erwirtschaften,
sondern auch das Thema Armut in unserer
Gesellschaft und die dadurch betroffenen
Menschen in den Blickpunkt rücken“, so
Dr. Hermann Enzelsberger, Präsident des
Rotary Clubs Steyr.

rstmals findet am Fr, 30. März und Sa,
31. März sowie am Mi, 4. April und Do,

5. April jeweils ab 14 Uhr in Steyr ein soge-
nanntes „Ostereierschießen“ mit dem Luftge-
wehr statt. Durchgeführt wird es von der Schüt-
zengesellschaft Steyr in Zusammenarbeit mit
Mag. Friederike Lechner. Der Reinerlös geht an
die Aktion „Ein Herz für Kinder in der Christ-
kindlstadt Steyr“.

Das Ostereierschießen findet im Schützenlokal
der Schützengesellschaft Steyr (Punzerschule in
Münichholz, Eingang Ahrerstraße) statt. Drei
Schuss kosten 1 Euro, für jeden Volltreffer im
schwarzen Bereich der Scheibe gibt es ein bunt
gefärbtes Osterei, ein „Zehner“ ergibt zwei Os-
tereier. Es wird „stehend frei“ geschossen, Ju-
gendliche bis 15 Jahre, Männer ab 55 Jahren
und Frauen können „stehend aufgelegt“ schie-
ßen. Auch Gruppen sind eingeladen, bei dieser
Veranstaltung bei einem „Wettschießen“ gegen-
einander anzutreten. Anmeldung (für Gruppen
ab 10 Pers.): Tel. 0676/4210702.

Ostereier-Schießen für bedürftige Kinder
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nfang des Jahres 2007 ist in Steyr der
Ärzte-Notdienst neu strukturiert worden.

Erste Bilanz: Das System funktioniert hervorra-
gend, Ärzte, Patienten und das Rotkreuz-Team
sind sehr zufrieden.

So funktioniert der neue Ärzte-Notdienst: In der
Bezirksstelle des Roten Kreuzes an der Redten-
bachergasse ist eine Ordination eingerichtet
worden. An den Wochenenden und Feiertagen
ist dort ein Arzt im Dienst, ein zweiter fährt ge-
meinsam mit einem ausgebildeten Sanitäter zu
den Patienten. Aufgebaut hat den Ärzte-Not-
dienst die Stadt Steyr gemeinsam mit Steyrer
Ärzten, der Gebietskrankenkasse und dem Land
Oberösterreich. „Der wesentliche Vorteil der
Neuorganisation ist der, dass die Patienten eine
fixe Anlaufstelle haben und die diensthabenden
Ärzte schneller zu den Patienten kommen“, er-
läutert Bürgermeister David Forstenlechner.

Bezirksärzte-Vertreter Dr. Karl Brunthaler
pflichtet dem Stadtchef bei: „Eine nachhaltige

Verbesserung für die Steyrer Bevölkerung. Das
Suchen einer Ordination fällt nun weg, was spe-
ziell für ältere Menschen eine Erleichterung be-
deutet.“

Auch aus dem Steyrer Krankenhaus kommen po-
sitive Signale. „Wir sind sehr froh, dass es diese
Einrichtung in Steyr gibt“, sagt Dr. Ingrid Federl,
die ärztliche Direktorin des Steyrer Spitals.

Rudolf Hochrieser, Dienstführender in der Rot-
kreuz-Bezirksstelle Steyr, bewertet die Arbeit
des Ärztenotdienstes ebenfalls sehr positiv:
„Wir haben sehr gute Rückmeldungen von den
Patienten. Der Notdienst bringt für alle Beteilig-
ten Vorteile.“ Weitere Informationen zum The-
ma Ärztlicher Bereitschaftsdienst: Tel. 141.
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Der neu strukturierte Ärzte-Notdienst wurde gemeinsam von der Stadt Steyr, Steyrer Ärzten, der Gebietskrankenkasse
und dem Land Oberösterreich aufgebaut – auf dem Foto (v. l. n. r.): Dr. Karl Brunthaler, Dr. Michael Schodermayr,

Dr. Manfred Rausch (Allgemein-Mediziner), Bürgermeister David Forstenlechner, Rotkreuz-Bezirksstellenleiter
Dr. Urban Schneeweiß.
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Ärzte-Notdienst:

Erste Bilanz hervorragend
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m Lebenshilfe-Kindergarten in Gleink
gibt es eine motopädagogisch orientierte

Kindergruppe (siehe Foto) mit den Schwer-
punkten aus den Bereichen Motopädagogik,
Montessoripädagogik und Ansätzen aus der
sensorischen Integration. Die Zielgruppe sind
Kinder mit Problemen in der Bewegung, mit
psychomotorischer „Ungeschicklichkeit“ und
Entwicklungsrückständen.

Die Aufgabe der Pädagoginnen besteht darin,
für einen Raum zu sorgen, in dem gespielt
und gelacht wird. Einen Raum, in dem abfäl-
lige Bemerkungen keinen Sinn machen. Für
diesen Rahmen werden Regeln abgesprochen,
die ein Miteinander im Spielen ermöglichen,

wo alle als Menschen mit Stärken und Schwä-
chen willkommen sind.

Unterstützt und begleitet werden die Kinder
und Eltern durch ein qualifiziertes Team, das
sämtliche wichtigen Bereiche abdeckt:
Sonderkindergartenpädagoginnen, Kinder-
gartenassistentinnen, Logopädinnen, eine
Physiotherapeutin, Psychologinnen sowie
eine Fachärztin für Kinderheilkunde und
Kinderneuropsychiatrie. Daneben existiert
eine Fördergruppe mit den Schwerpunkten
„Basale Stimulation“, Shiatsu und Ansätzen
aus der sensorischen Integration.

Nähere Infos im Lebenshilfe-Kindergarten
Steyr/Gleink unter der Steyrer Telefonnum-
mer 77868.

Motopädagogik im
Lebenshilfe-Kindergarten

n der HS1 Ennsleite – Kopernikusschule
wurde kürzlich eine „Laptopklasse“ in

Betrieb genommen.

Die Schüler haben nun – neben zwei fix ausge-
statteten Computerräumen – die Möglichkeit,
den Unterrichtseinsatz flexibel zu gestalten. Die
Laptops können in allen beliebigen Klassen ein-
gesetzt werden, die Daten werden mittels Funk
übertragen.

Die Stadt stellte 17 Geräte zur Verfügung,
die schon bei einigen Präsentationen der
Schüler Einsatz fanden.

Direktorin Ingeborg Wurzer meinte zu die-
ser Neuerung: „An unserer Schule sind wir
immer bestrebt, uns den Neuerungen der
Zeit zu stellen. Die neuen Laptops sind na-
türlich ein „Highlight“ für die einzelnen
Klassen.“

HS1 Ennsleite startet Laptopklasse

Die Schülerinnen und Schüler der HS1 Ennsleite – Kopernikus-
schule freuen sich über die kürzlich in Betrieb genommene

Laptopklasse.

tudenten der Steyrer Fachhochschule
(Studiengang „Produktion und Manage-

ment“) unternahmen kürzlich eine Studienreise
nach London und zur Partneruniversität von
Greenwich. Unter der Leitung der Professoren
Dr. Herbert Jodlbauer und Karin Ertl wurde ein

umfangreiches Programm absolviert – von der
Präsentation eines Firmenprojekts über den Be-
such Londoner Sehenswürdigkeiten bis zur Teil-
nahme an einem Workshop der Universität von
Greenwich.

Englands Prinzessin Anne, Schirmherrin des
britischen Logistik-Instituts – The Chartered In-
stitute of Logistics & Transport/UK (CILT/UK) –
wohnte der Präsentation von Studenten-
projekten zum Thema „Logistik“ anlässlich ei-
nes ganztägigen Workshops in Greenwich bei.
Die Steyrer PMT-Studentin Sarah Aigner prä-
sentierte ihren Beitrag. Sie begeisterte sowohl
inhaltlich wie auch mit ihren hervorragenden
Englisch-Kenntnissen und gewann den ersten
Preis für ihr Projekt. Prinzessin Anne war be-
eindruckt vom Niveau der Präsentationen und
ging in ihrer Rede auch sehr konkret auf die
einzelnen Themen und Teilnehmer ein. Da ihr
die internationale Zusammenarbeit – wie jene
der Universität von Greenwich mit der Fach-
hochschule OÖ/Campus Steyr – ein großes An-
liegen ist, wollte sie einer Steyrer Abordnung
persönlich vorgestellt werden.

Dr. Herbert Jodlbauer zeigte sich beeindruckt
vom ehrlichen Interesse und auch von Prinzes-
sin Annes fundiertem Wissen: „Sie wirkte bei
ihrem Auftritt sehr authentisch, war hervorra-
gend vorbereitet und hat sogar die Aussprache
unserer Namen im Vorfeld geübt. Sie hat meine
volle Hochachtung – auch für die beeindrucken-
de Rede, die inhaltlich absolut fundiert und
fachlich korrekt war.“

Bei FH-Studienreise in London:

Königlicher Besuch bei Steyrer Studenten

Hohen Besuch erhielten
Studenten der Fachhoch-
schule Steyr bei einer
Studienreise in London –
auf dem Bild (v. l. n. r.):
Karin Ertl, Herbert
Jodlbauer und Englands
Prinzessin Anne.
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Foto: FH-Campus Steyr
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as Integrationszentrum Paraplü der Cari-
tas OÖ (Stadtplatz 29) bietet jeden ersten

Mittwoch im Monat von 9.30 bis 11.30 Uhr
einen kostenlosen Babytreff für in- und aus-
ländische Mütter mit Kindern bis 4 Jahren
an. Bei gemütlichem Beisammensein können

die Mütter ihre Erfahrungen austauschen und
die Kinder miteinander spielen. Auf Wunsch
werden auch Experten zu verschiedenen Fra-
gen – z. B. Entwicklung des Kindes, Gesund-
heit – eingeladen. Mitgeplant wurde diese
Aktion von der Projektgruppe „Soziales

Steyr“ der 3AS der Handelsschule Steyr.

Die nächsten Termine: 4. April, 2. Mai,
6. Juni, 5. Sept., 3. Okt., 7. Nov., 5. Dez.

Nähere Infos und Anmeldung beim
Integrationszentrum Paraplü (Tel. 41702-10,
E-Mail: paraplue.steyr@caritas-linz.at).

Babytreff im Integrationszentrum Paraplü

ie Hauptschule 2 Ennsleite veranstaltet
am Do, 26. April, zum ersten Mal eine

Boulder-Bezirksmeisterschaft für 10- bis 16-
jährige Schülerinnen und Schüler.

Bouldern – Klettern in Absprunghöhe – erfreut
sich bei der Jugend steigender Beliebtheit. In
vielen Artikeln weisen Sportmediziner darauf
hin, dass Klettern ein hervorragendes Training
ist, um Muskelkraft, Gleichgewicht, Konzen-
tration und Ausdauer zu verbessern. Weiters
wird das Vertrauen zu sich und zu anderen
geschult und gefördert. „Wir hoffen, mit der
Boulder-Bezirksmeisterschaft das Interesse und
die Begeisterung der Kinder für das Klettern zu
wecken“, hoffen die Projekt-Leiter Suzanne
Schleindlhuber und Stefan Ehrenhuber von der
HS 2 Ennsleite.

Zur Teilnahme eingeladen sind Schüler aller
Hauptschulen, Polytechnischer Lehrgänge, der

beiden Gymnasien und die 1. Klassen der
höheren Schulen in Steyr. Anmeldeschluss ist
der 27. März.
Informationen sind unter der Steyrer
Telefonnummer 42996-20 erhältlich.

Erste Boulder-Bezirksmeisterschaft
an der HS2 Ennsleite

ier Schülerinnen der 5fdk der BHAK
Steyr, Verena Roidinger, Edith Zöserl,

Maturaprojekt an der HAK Steyr

Schüler erstellen Computer-Lern-Programm für Kindergärten

Bei der Präsentation des Maturaprojekts der 5fdk der BHAK Steyr – Klac-Ks - ein Computer-Lern-
programm für Kindergärten – auf dem Foto (v. l. n. r.): Vizebürgermeisterin Friederike Mach, Edith
Zöserl, Verena Roidinger, Simone Möslinger, Martina Garstenauer, Dr. Martina Kolar-Starzer (Leiterin
des Magistrats-Geschäftsbereiches für Sozialangelegenheiten), Betreuungslehrer Mag. Andreas Riepl.

Am Do, 26. April, findet
in der Hauptschule 2
Ennsleite zum ersten

Mal eine Bezirks-
meisterschaft im

Bouldern (= Klettern in
Absprunghöhe) statt.

Foto: HS 2 Ennsleite
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Martina Garstenauer und Simone Möslinger
präsentierten vor kurzem im MAN-Saal der

Fachhochschule Steyr das Projekt KLAC-KS –
Kinder lernen am Computer, das Kindergarten-
Spiel.

Die Software, die einen spielerischen, pädago-
gisch angeleiteten Einstieg in die Computerwelt
ermöglicht, soll verschiedene Themen für Vor-
schulkinder erschließen.

Das Programm war im Rahmen eines Matura-
projekts, betreut durch Mag. Andreas Riepl, im
Telekommunikations- und Multimediaunterricht
erstellt worden.

KLAC-KS wurde von der Stadt Steyr finanziell
unterstützt, außerdem wurde dieses Projekt von
Kindergarten-Pädagoginnen der Stadt begleitet.
Zahlreiche Ehrengäste hatten bei der Präsenta-
tion die Gelegenheit, das neue Computerpro-
gramm live zu erleben und auf Notebooks zu
erproben.

Weitere Informationen gibt es unter
www.klac-ks.at.tt
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7 Mi, 21. 3., 20 Uhr: „Victoria Woodhull – die
erste Frau, die Präsidentin von Amerika werden
wollte“. Auftakt der Veranstaltungsreihe „Starke
Schwestern“. Antje Schrupp, Journalistin und
Politologin aus Frankfurt/Main und Autorin der
ersten deutschsprachigen Biografie über Victoria
Woodhull, liest und erzählt die Lebensgeschich-
te einer Frau, die so unbequem war, dass sie fast
in Vergessenheit geraten wäre.
7 Sa, 24. 3., 20 Uhr: Theatre du Pain: „Wort-
brot und Fischgesang“. Surreales Musiktheater.
Mateng Pollkläsener, Hans König und Wolfgang
Suchner, Brüder im surrealistischen Geiste, stel-
len die Welt für knapp zwei Stunden wieder auf
die Füße.
7 Fr, 30. 3., 15 Uhr: Christoph Bochdansky –
„Onkel Dük im Nixenstein“ (Figurentheater für
Kinder ab 5 Jahren). Onkel Dük hat eine lustige
Art zu reisen: Er setzt sich auf eines der Blätter,
die im Herbst von den Bäumen fallen und se-
gelt damit vergnügt durch die Luft. Und so geht
seine Reise rund um die Welt. Onkel Dük hat
aber auch eine seltene Gabe: Er bringt allen, de-
nen er begegnet, Glück.
7 So, 15. 4., 15 Uhr: Theatro Piccolo: „Zebra“
(für Kinder ab 4 Jahren). Die Schildkröte rennt
mit dem Vogelstrauß um die Wette und gewinnt.
Der Pavian erlaubt keinem anderen Tier von
seiner Wasserstelle zu trinken, ehe er doch noch
seinen Meister findet. Und der Hase spielt der
hinterhältigen Hyäne einen Streich nach dem
anderen. Das Theatro Piccolo erzählt, spielt und
tanzt diese drei afrikanischen Märchengeschich-
ten. Gemeinsam mit zwölf TänzerInnen des En-
sembles Iyasa, Zimbabwe. Veranstaltungsort:
Museum Arbeitswelt

Die kreative Zone:
7 Ab Di, 27. 3.: „Einseifen & Ausbaden“.
Theaterworkshop für Leute ab 12 Jahren. Jeder
braucht mal schlechtes Fernsehen. Deshalb be-
reiten wir für Herbst die erste AKKUsoap vor –
eine freche, schrille, emotionale Seifenoper. Wie
das richtige Leben eben!
7 Ab Sa, 31. 3.: „Inside Music“. Ensemble-
workshops: Popart/Funk/Fusion/Jazz/Latin/
Worldmusic. Eine neue dynamische Form von
Ensemblearbeit für MusikerInnen aller Instru-
mente und Sänger.
7 Fr, 13. 4., und Sa, 14. 4.: „Vocal Arts“.
Gesangsworkshops für Jugendliche und Er-
wachsene. Um die großartigen stimmlichen
Möglichkeiten auch voll ausschöpfen zu kön-
nen, vermittelt diese Workshopreihe grundle-
gende technische Kenntnisse und Fertigkeiten
sowie wichtige musikalische und künstlerische
Herangehensweisen, um seine persönliche Stim-
me ins richtige Licht zu rücken.
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ie Stadt Steyr erarbeitet derzeit einen
kulturellen Struktur- und Entwicklungs-

plan. Dieser soll insbesondere dazu dienen, be-
stehende und zukünftige kulturelle und künstle-
rische Ressourcen und Potenziale in Steyr zu er-
heben und zu analysieren, um eine optimal ab-
gestimmte Entwicklung und Entfaltung von
Kunst und Kultur in der Stadt zu ermöglichen.

In einem ersten Schritt wurden dazu wissen-
schaftliche Vorarbeiten durchgeführt, die als be-
gleitende Basis für die nun folgende Phase die-
nen sollen. In drei Workshops zwischen April
und Juni werden dabei gemeinsam mit den
Steyrer Kunst- und Kulturschaffenden Diskussi-

onen über die Stärken, Schwächen, Chancen
und Risiken für die Kunst und Kultur in Steyr
stattfinden, in denen Leitziele und Maßnahmen
für die Zukunft entwickelt werden sollen.

Zum ersten Workshop sind die Kunst- und
Kulturschaffenden in Steyr herzlich eingeladen.
Er findet am Mi, 18. April, von 16 – 20 Uhr in
der Arbeiterkammer-Bezirksstelle Steyr
(Redtenbachergasse 1a) statt.

Nähere Informationen erhält man in der
Kulturabteilung des Magistrats unter der Tele-
fonnummer 575-343.
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ie Steyrer Künstlerin Bernadette Huber
nimmt am internationalen Kunst- und

Kulturprojekt „Brücken:Schlag – Die Czerno-
witzer Austria – politische Symbole und neue
Identitäten in Europa“ teil. Zehn Künsterinnen
und Künstler aus Ungarn, der Slowakei, Polen,
der Ukraine und Österreich beschäftigen sich
mit der Neuinterpretation jeweils eines original-
getreuen Abgusses der „Czernowitzer Austria“.
Die Statue des Wiener Bildhauers Karl Pekary
stand als Zeichen österreichisch-ungarischer
Machtpräsenz ab 1875 auf dem „Austria-Platz“
in Czernowitz/Ukraine (siehe Bild). Im Jahr
1918 verschwand sie unter ungeklärten Um-
ständen. Im Mai 2003 tauchte der zwei Meter
große Torso der Statue bei Bauarbeiten überra-
schend wieder auf.

Die zehn „neuen“ Austria-Skulpturen wandern
durch das „neue“ Europa mit Zwischenstationen
in Krakau, Budapest, Bratislava, Wien und
Czernowitz. In Wien sind sie noch bis 29. April

im Österreichischen Museum für Volkskunde zu
sehen. Mehr über den Projektbeitrag der Steyrer
Künstlerin gibt es im Internet auf
www.bernadettehuber.at
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Statisten gesucht

eim heurigen Musikfestival Steyr wird in
der Zeit von Ende Juli bis Mitte August

das Musical „Les Miserables“ aufgeführt. Für
die schnell wechselnden Szenen rund um die
tragische Geschichte vom Galeerensträfling
Jean Valjean werden Statisten gesucht. Die
Rollen von Wachen, Gästen im Wirtshaus,
Knechten, Mägden, Hochzeitsgästen, Huren,
Freiern, Studenten, Bettlern, Polizisten u. a.
sind zu besetzen. Alle Steyrer Schauspiel-
talente ab 15 Jahren sind zum Mitmachen
eingeladen. Für das Casting wird das

Kulturzentrum
Akku
Färbergasse 5, Tel. 48542

Kunst- und Kulturschaffende bei Workshop

Erarbeitung eines kulturellen
Struktur- und Entwicklungsplans

B
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Steyrer Künstlerin bei internationalem
Kunst- und Kulturprojekt

Produktionsteam Ende April/Anfang Mai
nach Steyr kommen. Die Proben für die Vor-
stellungen finden an ausgewählten Tagen im
Juli statt.

Bewerbungen soll man per E-Mail an
sommer@musikfestivalsteyr.at senden, weite-
re Infos gibt es unter der Telefonnummer
0664/4072125.
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ei herrlichem Sonnenschein und – trotz
der wenigen Schneefälle – bei sehr guten

Pistenbedingungen fand am 14. Februar bereits
zum 11. Mal in Grünau auf dem Kasberg der
„Steyrer Bezirksjugendski- und -snowboard-
tag“ statt. Wie jedes Jahr wurde er auch diesmal
wieder vom Bezirksschulrat Steyr-Stadt gemein-
sam mit der Fachabteilung für Schule und Sport
des Magistrates veranstaltet.

154 Steyrer Schülerinnen und Schüler nahmen
den Kampf um den Steyrer Schulmeister-Titel
auf. 108 Alpinskifahrer bewältigten den Riesen-
torlauf am Ochsenboden und für die Snow-
boarder wurde wieder eine Boardercross-Strecke
errichtet. 46 Schülerinnen und Schüler bezwan-
gen den Parcours.

Irene Schaubmayr von der BAKIP konnte
erstmals den Titel einer Steyrer Schulmeisterin-
Alpin mit einer Zeit von 35,78 Sekunden errin-
gen. Zweite wurde Katrin Krinner vom BG
Werndlpark mit 62 Hundertstel Rückstand . Bei
den Burschen siegte erstmals Hans-Peter Alt-
huber vom BRG Michaelerplatz mit der Tages-
bestzeit von 30,94 Sekunden und holte sich da-
mit den Steyrer Schulmeistertitel vor Fabian
Leitner (HTL), der lediglich 14 Hundertstel
langsamer war.

Beim Snowboardbewerb waren diesmal wieder
die Gymnasiasten tonangebend. Den Titel der

Steyrer Schulmeisterin 2007 sicherte sich erst-
mals Melina Viehböck vom BG Werndlpark
mit der Zeit von 55,87 Sekunden vor Katharina
Perschl vom BRG Michaelerplatz. Bei den Bur-
schen holte sich zum ersten Mal Elias Mucken-
schnabl vom BRG Michaelerplatz den Schul-
meistertitel 2007 mit der Tagesbestzeit von
43,96 Sekunden. Zweiter wurde Philip Schwarz
vom BG Werndlpark.

Sport- und Schulreferent Vizebürgermeister
Gerhard Bremm zeigte sich bei der Sieger-
ehrung beeindruckt von den hervorragenden
Laufzeiten und verteilte an alle Klassensieger
Schneebrillen als Preise.

Bremm bedankte sich namens der Stadt bei den
Schulbetreuern, beim Kampfgericht und beim
Organisationsteam um Harald Hodanek und
Inge Wurzer: „Durch Ihr persönliches Engage-
ment haben Sie alle wieder wesentlich zum Ge-
lingen dieser Sportveranstaltung beigetragen.“

Sportterminkalender März/April
Termine/Zeit Sportart Verein/Gegner/Veranstaltung Veranstaltungsort
So 18. 3. 17:00 Uhr Basketball DBK Steyrer Hexen gg. UAB Wien Stadthalle, Kaserngasse
Sa 24. 3. 16:30 Uhr Basketball DBK Steyrer Hexen gg. UBSC Graz Styrian Stars Stadthalle, Kaserngasse
Sa 24. 3. 19:00 Uhr Basketball ASKÖ BBC Mc Donald’s Steyr gg. VIVA 49ers Stadthalle, Kaserngasse
Fr 30. 3. 20:00 Uhr Basketball ASKÖ BBC Mc Donald’s Steyr gg. UBSC Graz Stadthalle, Kaserngasse
So  1. 4. 17:00 Uhr Basketball ASKÖ BBC Mc Donald’s Steyr gg. ABC Dornbirn Lions Stadthalle, Kaserngasse
Mo  9. 4. 19:00 Uhr Basketball ASKÖ BBC Mc Donald’s Steyr gg. Basket Clubs of Vienna Stadthalle, Kaserngasse
Sa 14. 4. 10:00 Uhr Wassersport Saisoneröffnung der Steyrer Wassersportvereine Stadtplatz/Ennskai

Veranstaltungsvorschau

28. April Tanzen Tanzsportklub Grün-Weiß Steyr/ATK Lentia – „Steyrer Tanztage“ Stadtsaal Steyr
Breitensport-Turnier

29. April Tanzen Tanzsportklub Grün-Weiß Steyr/ATK Lentia – „Steyrer Tanztage“
Österreichische Meisterschaft – Schüler/Junioren/Jugend (STD + LAT) Stadtsaal Steyr

Bezirksjugendski- und -snowboardtag 2007:

Rennen um Steyrer Schul-Skimeistertitel

Nach der Siegerehrung beim Bezirksjugendski- und -snowboardtag auf dem Kasberg (Grünau) – auf dem Foto (v. l. n. r.):
Schul- und Sportreferent Vizebürgermeister Gerhard Bremm, die Schulmeister 2007 Irene Schaubmayr, Hans-Peter

Althuber, Elias Muckenschnabl und Melina Viehböck, Organisationsleiter Harald Hodanek.
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Erinnerung an die
Vergangenheit

Chronik
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Vor 100 Jahren
7 In der 32. Generalversammlung der Aktionä-
re der Pfandleihanstalt in Steyr wird der Priva-
te, Otto Payrleithner, zum Präsidenten gewählt.
Im abgelaufenen Geschäftsjahr wurden 18.689
Pfänder in Versatz genommen.
7 Am 19. März stirbt in Steyr der in weiten
Kreisen bestens bekannte Private, Viktor von
Koller, seinerzeitiger Besitzer der
Sandböck’schen Buchhandlung, im 62. Lebens-
jahr. Er ist einer der letzten Sprossen eines alten
Steyrer Patriziergeschlechts gewesen, welches
vor vielen Jahren im Haus Stadtplatz Nr. 11 ein
Eisen-Großhandels-Geschäft betrieben hat.
7 Der Kneippverein in Steyr wählt in seiner
Generalversammlung den Kaufmann und Ge-
meinderat Franz Nothhaft zum neuen Obmann.
Quelle: Illustrierter Steyrer Geschäfts- und
Unterhaltungskalender 1908

Vor 75 Jahren
7 Die Barmherzigen Schwestern vom Hl.
Vinzenz vom Paul in St. Anna feiern am 2.
März das 100-Jahr-Jubiläum der Berufung ihres
Ordens nach Österreich. In Steyr haben die
Schwestern im Jahre 1849 St. Anna bezogen.
Die Schwestern haben später die Betreuung der
Pfleglinge im Armen- und Versorgungshaus und
im Jahre 1916 die Pflege in dem neu erbauten
städtischen Krankenhaus übernommen.
7 Am 9. März verlassen 50 Steyrer Kinder ihre
Heimatstadt, um die Fahrt nach Nürnberg anzu-
treten, wo sie auf Kostplätzen bei Pflegeeltern
untergebracht werden. Auch von Seiten des Ro-
ten Kreuzes fließt manche Spende für Not-
leidende nach Steyr. In erster Linie ist hier eine
Spende des Bundesministers für Soziale Verwal-
tung im Betrag von 2.000 Schilling zu nennen.
7 Die Bürstenfabrik Maier kann am 11. März
ihren 70-jährigen Bestand feiern. Im Jahr 1822
hat sich Anton Maier nach langer Wanderschaft
in Steyr selbständig gemacht. Das Unternehmen
beschäftigt derzeit 50 Angestellte und Arbeiter.
Quelle: Illustrierter Steyrer Geschäfts- und
Unterhaltungskalender 1933

Vor 50 Jahren
7 Zwischen dem Vorstand einerseits und dem
Arbeiter- und Angestelltenbetriebsrat der Steyr-
Werke andererseits wird die Abmachung getrof-
fen, dass ab 4. März im gesamten Unterneh-
men, mit Ausnahme des Betriebes in St.
Valentin, die 45-stündige Wochenarbeitszeit ein-
geführt wird.
7 Im Ungarnlager, in dem bis vor zwei Mona-
ten noch 1200 Flüchtlinge untergebracht waren,
befinden sich gegenwärtig noch 700 Flüchtlinge.
Alleinstehende, junge Ungarn zwischen vier-
zehn und achtzehn Jahren sind im Lager Wels
zusammengezogen worden. In Steyr befinden
sich demnach nur mehr Flüchtlingsfamilien.
7 Vor dem Bezirksgericht Steyr kommt es
aufgrund einer anonymen Anzeige zu einer Ver-
handlung gegen den bekannten
„Boanleinrichter“ Alois Zeilermayr. Er wird zu
einer Geldstrafe von 500 Schilling verurteilt,
wogegen die Staatsanwaltschaft Berufung ein-
legt.
Quelle: Steyrer Kalender 1958

Vor 25 Jahren
7 Am 6. März stirbt Kommerzialrat Friedrich
Steinhuber. Der Verstorbene ist langjähriger
Obmann des Wirtschaftbundes sowie von 1945
bis 1965 Obmann der Bezirksstelle Steyr der
Kammer der gewerblichen Wirtschaft gewesen.
Große Verdienste hat er sich um die Wiederbe-
lebung der Steyrer Handels- und Gewerbeaus-
stellung erworben.
7 Der Wehrgraben, dessen Zuschüttung im Rat-
haus geplant ist, ist zurzeit das große Thema in
Steyr. Nunmehr hat sich auch der Präsident des
Österreichischen Kunstsenats, Prof. Dr. Roland
Rainer, zu Wort gemeldet, um eine Zerstörung
des historischen Wasserlaufs als unverantwort-
bar gegenüber Vergangenheit und Zukunft zu
bezeichnen.

7 Universitätsprofessor Dr. Richard Neuhold,
seit 1965 Leiter des Pathologischen Instituts am
Landeskrankenhaus Steyr erhält von Landes-
hauptmann Dr. Josef Ratzenböck „Das goldene
Ehrenzeichen für Verdienste um die Republik
Österreich“. Seit 1952 ist Dr. Neuhold erster
Sekretär in der Wiener Medizinischen Akade-
mie, seit 1967 Vizepräsident der Sektion Ober-
österreich der Österreichischen Krebsgesell-
schaft und seit 1968 Vizepräsident der Inter-
nationalen Gesellschaft zur Erforschung von
Herdkrankheiten.
Quelle: Steyrer Kalender 1983

Vor 10 Jahren
7 Mit einem neuen Kapellmeister stellt sich die
Stadtkapelle Steyr beim Frühjahrskonzert im
Stadttheater vor. Der neue Chef heißt Wolfram
Rosenberger und stammt aus Radolfszell am
Bodensee. Er hat an der Hochschule für Musik
in Wien studiert und unter anderem am Europä-
ischen Dirigentenwettbewerb teilgenommen.
7 Ein Sparbuch für das Neujahrsbaby: Anfang
März lädt Bürgermeister Hermann Leithenmayr
die stolzen Eltern Doris Ratzberger und Roland
Korner zu einem Besuch ins Rathaus, um offizi-
ell im Namen der Stadt zur Tochter Miriam,
dem Neujahrsbaby, zu gratulieren. Als Start-
kapital für Miriam überreicht der Stadtchef den
Eltern ein Sparbuch.
7 „Steyr – ein starkes Stück Stadt“: Die Stadt
Steyr sucht einen Slogan für eine Image-
kampagne. Ein Wettbewerb ist ausgeschrieben
und 4.734 Vorschläge sind eingereicht worden.
Im März werden die Sieger gekürt. Der Slogan
lautet: „Steyr – ein starkes Stück Stadt“. Er
stammt von zwei Damen. Dr. Barbara Kampas
aus Münichholz und Herta Wimmer aus
Neuhofen dürfen je einen 10.000-Schilling-
Scheck in Empfang nehmen.
Quelle: Steyrer Kalender 1998

Das Foto zeigt ein Trabrennen im Jahr 1927 auf der Steyrer Rennbahn. Sie hat ihren Namen von der einstigen
Pferderenn-Anlage des „Rennvereins“ (gegründet 1894) und wurde am 15. August 1898 eröffnet. Ab 1914 gab es keine

Pferderennen mehr, da viele Pferde für den Kriegsdienst eingezogen wurden. Erst 1926 fanden wieder Rennen statt.
Infolge der wirtschaftlichen Krise fand am 17. August 1930 das letzte Pferderennen auf der 800 Meter langen Bahn statt.
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Ihr Gebrauchtwagen Spezialist:

Autohaus Steyr/Tabor
AHS Steyr Autohandels- und Reparatur GmbH

4400 Steyr - Seifentruhe 2, Tel: 07252/85 885, verkauf@ford-steyr.at 

www.ford-steyr.at

Rostlauben
Unfallautos

Schrottkarren
Wir nehmen Sie alle!

Und Sie bekommen 
noch bis zu

E 2.000,- 
Eintauschprämie

beim Kauf eines Gebrauchtwagens.

Zugestellt durch die Post.at  -  Gruppe

* Eintauschfahrzeug muss mindestens zwei Monate auf GW-Käufer angemeldet sein. Alle Preise inkl. MWSt. Vorbehaltlich
Satz- und Druckfehler. Weitere Angebote finden Sie unter www.ford4you.at.



Hier ein Auszug aus unserem umfangreichen  A1-geprüften Ge

2 Jahre Garantie
Das garantieren wir Ihnen! Unsere Gebrauchtwagen sind geprüft und mit 
einer 24 monatigen A1 Garantie versehen (ab BJ 2000)!

Ford Focus Ghia 1,8 TD, 
BJ 5/04, 90 PS, 19.000 km, 4-trg

rot-met  05128 E13.990,-

Ford Focus Ambiente Traveller
1,8 TDCI, BJ 6/02, 115 PS, Kombi
67.000 km, schwarz-met   

05161 E 11.500,-

Ford Focus Ambiente Traveller
1,8 TDDI , BJ 9/02 , 90 PS,
64.500 km, grün-met, ABS,
Klima, get.Scheiben 06058

E 11.400,-

Ford C-Max Trend 1,6 TDCI, 
BJ 6/05 , 109 PS, 42.950 km,  
5 trg., bahama-blau-met,  06076

E 17.700,-

Ford C-Max Trend 1,6 TDI, 
BJ 4/05, 109 PS, 46.041 km,  
5 trg., silber-met  06053 

E 17.400,-

Ford Focus Ambiente 1,8 TD, 
BJ 9/03, 90 PS, 47.771 km,
Kombi,  solarsilber-met   3N131

E 12.900,-

Ford Focus Ambiente 1,8 TD, 
BJ 4/02, 90 PS, 108.538 km,
Kombi, blau-met, Klima 06038

E 9.900,-

Fiat Punto JTD Emotion 1,9 TD,
BJ 6/04, 86 PS, 44.000 km,  
5 trg., blau-met, LM,Radio-CD,
Klima, Nebelscheinwerfer, ABS,
EDS, Bordcomputer 06065

E 10.900,- 

Fiat Stilo Multiwagon Dynamic
1,9 JTD, BJ 8/04, 116 PS, Kombi,
35.000 km, grau-met , NAVI m.
Farbm., Klima, Alu, Radio-CD,
NSW, ABS, Tempomat 06197

E 14.900,-

BMW 530d 3,0 TD, BJ 5/02
193 PS, 218.000 km, Kombi,
schwarz-met , Hifi, Leder,
Sitzheitzung  vorne,Navi m.TV

05110 E 18.900,-

Fiat Ulysse Emotion Pro 2,2 TD
BJ 8/03, 128 PS, 43.133 km,  
5 trg., silber-met, NSW, PDC,
ABS, Radio-CD, Alu, Klima  06182

E 18.900,-

Fiat Stilo Dynamic 1,9 JTD, 
BJ 4/02  116 PS, 64.382 km, 5 trg.,
grau-met, Klima, Alu, ABS, NSW,
Radio-CD,ESP 07013 

E9.990,-

Audi A3 Ambition  1,9 TDI, 
BJ 4/04, 105 PS, 81.200 km,
3 trg., grau-met, ABS, NSW, ESP,
Radio-CD, get.Scheiben 

07022 E 15.900,-

Ford Fiesta Ambiente+ 1,4 TDCI
BJ 10/05, 68 PS, 16.577 km,  
5 trg.,  silber-met   06142

E 11.900,- 

Ford C-Max Trend 1,6 TDCI, 
BJ 8/05, 109 PS, 32.505 km,  
5 trg., blau-met, CD-Radio 06095

E 17.900,-

Fiat Marea Weekend 75SX 
1,9 TD, BJ 9/99, 75 PS, 5 trg., 
95.701 km, grün-met, ABS, LWR,
ZV, get. Scheiben 6174

E 4.990,-

Ford Focus Ambiente 1,8 TD ,
BJ 3/02, 90 PS, 62.500 km,
Kombi, blau, Klima, get.
Scheiben, el Fenterheber,  06025

E 10.500,-

Ford Focus Ambiente Traveller
1,8 TD, BJ 3/03, 90 PS, 95.926 km
neptungrün-met.,   3N052

E 11.500,-

Fiat Brava 100 ELX 1,6, BJ 3/99
103 PS, 114.000 km, 5 trg., rot,
Klima, ZV, LWR, ABS, NSW,

06168 E 4.600,-

Ford Focus Ambiente 1,8 TD ,
BJ 4/02, 90 PS, 154.000 km,
Kombi,  silber-met, Winterpaket,

05062 E 8.500,-



ebrauchtwagen-Angebot mit 2 Jahren Garantie (ab BJ 2000)!

Ihr Gebrauchtwagen
Spezialisten im 
Autohaus Steyr/Tabor:

Ford Galaxy Trend 1,9 PD, 
BJ 10/05 , 116 PS, 41.348 km,
jeans-blau-met, 35% get.
Scheiben,  7 Sitze 06155

E 23.900,-

Ford Mondeo Ghia Automatic
2,0 Tdci , BJ 1/04, 130 PS,
53.000 km, 5 trg., sahara.met,

05151 E 18.700,-

Ford Focus Trend 1,6 TDCI , 
BJ 8/05, 109 PS, 24.636 km,
Kombi,  silber-met , 06115

E 16.900,-

Ford Mondeo Ghia Elance
Autom. 2,0 Tdci , BJ 6/03 , 
130 PS, 119.924 km, 5 trg., saha-
ra-met , ESP, 35%get,
Elacepaket, 05131

E 17.500,-

Ford Fusion Trend 1,4 TDCI, 
BJ 9/05, 68 PS, 23.574 km, 
5 trg.,  silber-met,  06114

E 14.400,-

Ford Focus Trend 1,6 TDCI , 
BJ 9/05, 109 PS, 33.242 km,
Kombi,  schwarz-met,  06144

E 16.900,-

Ford Mondeo Ghia-X 2,0 Tci
BJ 5/04, 130 PS, 64.000 km,
Kombi, platinum-met ,
Automatic, 05091

E 20.900,-

Ford Mondeo Ghia 2,0 TDDI ,
BJ 6/01 , 116 PS, 155.335 km,
Kombi,  silber-met , ABS, NSW,
CD, Tempomat, Alu 06159

E 10.500,-

Ford Focus Trend 1,6 TDI , 
BJ 4/05 , 109 PS, 37.316 km, 
5 trg., coloradorot  06052

E 15.400,-

Ford Ka Kipling Edition 1,3, 
BJ 10/98 , 60 PS, 92.600 km,
schwarz-met, Klima,  07021

E 4.200,-

Ford Focus Trend 1,8 TD, 
BJ 6/00, 90 PS, 146.000 km,
Kombi,  blau , Klima,  05079

E 7.700,-

Ford Mondeo Trend  2,0 TCi ,
BJ 5/02 , 90 PS, 80.000 km,  
5 trg., silber-met , LM, CD, Klima.
NSW,  Alu 17`´ 05166 

E 12.500,-

Ford Focus Ghia 1,8 TDDI , 
BJ 2/04, 90 PS, 108.190 km,
Kombi,  blau , Klima, ABS, NSW,

ZV, el.FH,  06118 E 9.900,-

Ford KA Komfort 1,3, BJ 3/03 ,
60 PS, 27.000 km, 3 trg.,
schwarz-met  05163

E 7.800,-

Ford Focus Trend 1,8 TDCI , 
BJ 8/03, 100 PS, 54.040 km,
Kombi, silber-met, Alu, CD-Radio
Klima, NSW, ABS, get. Scheiben,

07019 E 12.900,-

Ford Mondeo Ghia Executiv
2,0 Tdci , BJ 4/02 , 130 PS,
83.000 km, Kombi,  kristallsilber-
met., Telefvorb.,  05152

E 15.900,-

Ford Galaxy Ghia 1,9 TD, 
BJ 10/03, 130 PS, 85.270 km, sil-
ber-met , Klima, get. Scheiben,
,Lederpolsterung,Standheizung

06178 E 19.900,-

Ford Galaxy GLX 1,9 TD, 
BJ 10/97, 90 PS, 114.547 km,
grün-met , Dachreling, NSW

06083 E 8.200,-

Ing. Karl Hochbichler
Geschäftsführer

Rene Käfer 

Sebastian RienerGünther Berger 

Andreas Pöcksteiner 

Autohaus Steyr/Tabor
AHS Steyr Autohandels- und Reparatur GmbH
4400 Steyr - Seifentruhe 2, Tel: 07252/85 885 
verkauf@ford-steyr.at 



Viele weitere Gebrauchtwagenangebote finden sie unter www.ford4you.at 

Ihr Gebrauchtwagen
Spezialist:

Autohaus Steyr/Tabor
AHS Steyr Autohandels- und Reparatur GmbH
4400 Steyr - Seifentruhe 2, Tel: 07252/85 885 
verkauf@ford-steyr.at  

SSangYong Rexton Plus Autom
2,7 Tci, BJ 9/05, 165 PS, 14.000 km
5 trg., finesilver-met , 18`` 5N516

E 29.900,-

Opel  Astra Caravan 1,7 D, 
BJ 4/01 , 75 PS, 101.580 km,  
5 trg., blau, Klima, Alu  05175

E 7.990,-

Mercedes SL320 3,2 D, BJ 10/93
231 PS, 131.535 km, 2 trg.,
schwarz-met , Klima, ABS, Alu,

NSW,  07015 E 17.900,-

Opel  Meriva Enjoy 1,6, BJ 9/03
87 PS, 52.971 km, 5 trg.,  silber-
met , Enjoy MAXX Paket2, Klima.
Radio-CD, ABS, Anhängekupp

07012 E 12.990,-

SSangYong Rexton Premium
2,7 TD, BJ 6/05, 163 PS, 5 trg.
6.500 km, finesilver-met,  

05169 E 28.900,-

Renault Laguna II Grandtour
Privilege 1,9 DCI , BJ 12/03 , 120
PS, 176.000 km, Kombi,  helll-
grün-met, Klima, NSW, ABS, Alu,
Xenon, ESP 07025

E 9.990,-

SSangYong Kyron Premium
Automatic 2,0 TD , BJ 3/06, 
141 PS, 16.162 km, 5 trg., 
paradis blue ,  06148

E 29.900,-

SSangYong Kyron Premium
2,0 XDI, BJ 11/05, 141 PS, 
10.525 km, 5 trg., finesilver-met,

06037 E 26.500,-

SSangYong Rodius Premium
Autom 2,7 TD, BJ 11/05, 165 PS,
16.000 km, 5 trg., schwarz-met,
NAVI, Standh, Chromrohrsatz

06035 E 34.900,-

Mercedes E400 Elegance Aut.
4,0 CDI, BJ 2/04, 260 PS, 80.306
km, 4 trg., schwarz-met, Klima,
Alu, Leder, Xenon, ABS, NSW,
LWR 07018

E 44.900,-

Ford Street KA 1,6, BJ 4/03 ,
95 PS, 27.400 km, 2 trg., silber-
met, Leder, Klima, el. FH, NSW,
FF, LM 16"  06028

E 11.500,-

Renault Grand Espace 3,0
DCI, BJ 11/02, 177 PS, 104.517 km,
5 trg., silber-met, Standh., NSW,
Klima, LWR, Tempomat, ABS

06126 E 21.900,-

Ford Puma 1,7, BJ 1/99, 125 PS,
69.200 km, 3 trg.,  silber-met ,
ABS, Alu, get. Scheiben, ASR, ZV

06200 E 5.500,-

SSangYong Kyron Premium
Autom. 2,0 XDI, BJ 5/06,141 PS,
15.900 km, 5 trg., schwarz-met,
Klima, ABS, LWR, NSW, CD,
MP3, Bremsass. 07006

E 29.900,-

Ford Transit 280K Vario-Bus
2,0 Tdi , BJ 12/05, 100 PS,
24.096 km,  4 trg.,  diamant-
weiss , EDS,  06156 

E 23.900,-

Mazda MX-5 Open Air 1,6, 
BJ 3/04, 110 PS, 14.099 km,
schwarz-met, ABS, LWR, Alu,
Windschott, get. Scheiben 

07014 E 14.990,-

Ford Mondeo Trend Automatik
2,0 TDCI, BJ 11/03, 130 PS,
52.000 km, Kombi, blau-met ,
Anhängek, Temp, Radio-CD,
Xenon, ABS, NSW  06198

E 16.900,-

Ford Mondeo Trend  2,0 TDCI ,
BJ 5/04, 116 PS, 44.250 km,
Kombi, silber-met, CD-Radio,
Alu, NSW, Klima, Xenon,
Bremsassistent 06149

E 17.900,-

Ford Mondeo Trend  2,0 TDDI ,
BJ 7/01 , 116 PS, 120.000 km,
Kombi,  schwarz-met , LWR,
NSW, Klima, ABS  06190

E 9.900,-

Ford Mondeo Trend  2,0 TDCI ,
BJ 8/05, 116 PS, 34.818 km, 
5 trg., cosmic-silber-met,  

06074 E 19.900,-



er Kneippbund Steyr (Büro: Bruckner-
platz 6, Tel. 52619, Bürozeiten jeden

Mittwoch 9 – 11 Uhr) lädt zu folgenden Aktivi-
täten ein:

7 Do, 22. 3.: Frühlingswanderung/Dietach-
Kronstorf; Abfahrt um 10.03 Uhr oder 11.03
Uhr vom Busbahnhof; Infos bei Rudolf Erg, Tel.
38040. 7 Mi, 28. 3.: Münichholzwanderung;
Treffpunkt um 11 Uhr beim ARBÖ; Infos bei
Isolde Stockinger, Tel. 83373 oder 0676/9026277.
7 Do, 5. 4.: Wanderung nach Dambach zum
Hammermeister; Treffpunkt um 10.30 Uhr bei

der Fa. AVEG; Infos bei Steffi Wührleitner, Tel.
43125. 7 Do, 12. 4.: Wanderung Weistrach/
Ortner; Abfahrt um 12.15 Uhr vom Busbahn-
hof; Infos bei Steffi Wührleitner, Tel. 43125.
7 Do, 19. 4.: Wanderung zum Auffensteiner-
Ritt; Abfahrt um 12.15 Uhr vom Bausbahnhof;
Infos bei Rudolf Patzelt, Tel. 86333 oder 0664/
7923212. 7 Do, 29. 3., 16 Uhr, Gasthof Mader:
„Was tun bei Rheuma“ – Vortrag von Dr. Wer-
ner Riedler mit anschließendem Lichtbildervor-
trag „Frühlingserwachen“ von Margarete
Lassnig. 7 Mi, 18. 4., 15 Uhr, im Gasthof

Mader: „Die Baltischen Staaten“ – Lichtbilder-
vortrag von Alfred Bruckbauer.

7 Nordic Walking für Anfänger und Fortge-
schrittene: jeweils Montag – die nächsten Ter-
mine: 19. 3. um 14.30 Uhr, 26. 3. und 16. 4.
jeweils um 17 Uhr. Genaue Infos bei Helmi
Weissenlechner (Tel. 46236) oder Gerti
Bergmayr (Tel. 48006).

7 Kneipp-Gymnastik: jeden Dienstag um 18
Uhr in der Rudigierschule und in der Haupt-
schule Promenade; jeden Mittwoch um 18.30
Uhr in der Punzerschule.

777777777777777777777777777777777777777

Fit mit den Kneipp-Freunden

as Alten- und Pflegeheim Münichholz
veranstaltet am Do, 29. März, von 15 bis

20 Uhr einen Ostermarkt. Die Besucher haben
die Möglichkeit österliche Gestecke, Türkränze,
Palmbesen, Edelsteine und Edelsteinschmuck
sowie Osterkerzen und Osterschmuck für ihren
bunten Osterstrauß zu kaufen. Auch die Volks-
hilfe bietet mit ihrer Bastelgruppe wieder kleine

Osterüberraschungen zum Kauf an. Für das
leibliche Wohl wird mit einem reichhaltigen Ku-
chen- und Tortenbuffet sowie Würstel-
variationen gesorgt. Die derzeitige Fotoaus-
stellung kann an diesem Abend ebenfalls bis 20
Uhr besichtigt werden. Eine Gruppe der Musik-
schule Garsten wird ab 18 Uhr für die musikali-
sche Umrahmung des Ostermarktes sorgen.

Am Samstag, 31. März, werden von 10 bis 16
Uhr beim Ostermarkt im Alten- und Pflege-
heim Tabor (Wohnbereich 4, 2. Stock) Bastelar-
beiten, Gestecke, Osterkränze u. v. m. zum Kauf
angeboten. Für das leibliche Wohl wird gesorgt.
Alle Bewohner und Mitarbeiter der Steyrer Al-
ten- und Pflegeheime freuen sich auf zahlreiche
Besucher.

Ostermärkte in den Steyrer Alten- und Pflegeheimen

ie Stadt bietet auch heuer wieder für
erholungsuchende Senioren einen Kur-

aufenthalt in Bad Gastein an.

Folgendes wird in der Zeit von 21. Juni bis
12. Juli im familiär geführten Hotel Mozart
(siehe Foto) angeboten: 21 Tage Kur- oder
Erholungsaufenthalt, im Einzel- und Doppel-
zimmer – alle mit Bad oder Dusche/WC,
Kabel-TV und Vollpension (mit Frühstücks-
buffet). Die Unterbringung im Zweibettzim-
mer kostet 659 Euro pro Person, im Einbett-
zimmer 699 Euro (exklusive der Reisekosten
für die Hin- und Rückfahrt, ein einmaliger
Fahrtkostenzuschuss pro Person wird ge-
währt).

Kur- und Erholungsaufenthalt für
Senioren in Bad Gastein

Ein Kurpaket beinhaltet 10 Radon-Thermal-
bäder und ärztliche Untersuchungen. Dieses
Paket wird zu einem Preis von 130 Euro an-
geboten. Diese Bäder sollten nur in Abspra-
che mit dem Hausarzt in An-
spruch genommen werden.
Die Mindestteilnehmer-An-
zahl beträgt 20 Personen. Die
An- und Abreise erfolgt mit
dem Autobus.

Unterstützung beantragen:
Senioren, die das 60. Lebens-
jahr vollendet haben und de-
ren Pensionsbezug 703,80
Euro pro Person bzw. bei Ehe-

paaren 1.077,11 Euro nicht übersteigt, kön-
nen beim Amt der Oö. Landesregierung um
eine Beihilfe ansuchen. Anmeldungen für
den Erholungsaufenthalt werden ab Anfang
April im Stadtservice im Rathaus (Stadtplatz
27, Erdgeschoß, rechts) entgegengenommen.
Anmeldeschluss ist der 31. Mai.

D

Am Do, 29. März,
und am Sa, 31.

März, finden in den
Steyrer Alten- und

Pflegeheimen
wieder Ostermärkte

statt. Zum Kauf
angeboten werden

u. a. österliche
Gestecke,
Türkränze,

Palmbesen sowie
Osterschmuck und

kleine Oster-
überraschungen, die
die Bewohner selbst

gebastelt haben.
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Magistrat Steyr

Marlen Haushofer

Montag geschlossen · Dienstag bis Freitag von 10 bis 18 Uhr · Samstag von 9 bis 12 Uhr
Bahnhofstraße 4, Telefon 0 72 52/484 23 oder 575-350 · Fax 484 23-10 · buecherei@steyr.gv.at · www.steyr.at/buecherei

Lesen ist Abenteuer im Kopf

as Team der Stadtbücherei Steyr stellt in-
teressante Medien vor:

Stephan Isphording
Neue kleine Häuser für
Singles, Paare und ältere
Menschen
2006, Verlag DVA, 144 Seiten, Abbildungen

Unter allen Wohnformen
stellt das freistehende
Haus unverändert die mit
Abstand begehrteste
Wohnform dar. Den
Wunsch, diesen Traum
zu verwirklichen, hegen
jedoch nicht nur vier-
köpfige Familien, son-
dern auch die wach-
sende Zahl der Haus-

halte Alleinerziehender, Singles,
kinderloser Paare und älterer Menschen. Das
Buch beinhaltet 25 individuell von Architek-
ten geplante Ein- und Zwei-Personen-Mini-
malhäuser, eine umfassende Darstellung der
Projekte anhand von Texten und Zeichnungen
sowie farbige Innen- und Außenaufnahmen,
Angaben zu technischen Daten, Ausstattung,
Materialien und Baupreisen.

Anna Mitgutsch
Zwei Leben und ein Tag
2007, Luchterhand Verlag, 349 Seiten

Nach einem Nomadenleben in Amerika,
Südostasien und Osteuropa haben sie sich ge-

trennt: Edith und
Leonhard, zwei Men-
schen, die nicht wieder
zusammenfinden und
nicht voneinander las-
sen können. Was sie
verbindet, ist ihr Sohn
Gabriel und die Frage,
was diesem in seiner
Kindheit zugestoßen ist
und ihn zum Außensei-

ter gemacht hat. In langen Briefen an den
Exmann, die sie freilich nie abschicken wird,
versucht sich Edith noch einmal über ihr Le-
ben und ihr Schicksal Klarheit zu verschaffen
und darüber, woran ihre Liebe zerbrach – und
ihr Glück.

Marie-Luise von der Leyden
Lebenslinien – Außergewöhn-
liche Persönlichkeiten
erzählen ihre Geschichte
2006, Piper Verlag, 260 Seiten, Abbildungen

Wir kennen sie
durch ihre Bücher,
ihre Bauten, ihre Fil-
me, ihre Musik,
durch ihre kreative,
soziale, wissen-
schaftliche oder
unternehmerische
Leistung. Sie haben
unsere Zeit ge-
prägt. Außerge-
wöhnliche Persön-
lichkeiten jenseits der Sechzig sprechen über
die Erfahrung des Älterwerdens und die gro-
ßen Motive ihres Lebens. Im Porträt: Isabel
Allende, Claude Chabrol, Norman Mailer,
Peter Zadek, Martin Walser, Jane Goodall,
Karlheinz Böhm, Farah Pahlavi u.v.m.

D

DVD:
Antonias Welt

Als Antonia mit ihrer
Tochter nach zwanzig
Jahren in ihr Heimat-
dorf zurückkehrt, hat
sich nicht viel geän-
dert. Einige Freunde
sind verstorben, an-
dere gibt es immer
noch, wie die Rus-
sin Olga und den
Bauern Bas. Eine grandiose
Familiensaga um das Schicksal von fünf
Frauen-Generationen, in der die niederländi-
sche Filmemacherin Marleen Gorris ein teils
humorvolles, teils melancholisches Hohelied
auf Toleranz, Selbstverwirklichung und Unab-
hängigkeit anstimmt. Frech, humorvoll, realis-
tisch wie auch märchenhaft.

Hörbuch:
Global English mit James
McCabe 1 und 2
Stilsicher Englisch sprechen

Die perfekte Mischung
aus Kommunikations-
Knigge, Business-English
und subtilem britischen
Humor – ein Genuss für
die Ohren! Zahllose Tipps
des Business-Trainers zu
sprachlichen Feinheiten
bringen Sie spielend leicht
auf Augenhöhe mit Ihren in-
ternationalen Gesprächspart-
nern. Der interessierte Hörer
erfährt einen neuen, vergnüg-
lichen Zugang sowohl zur englischen Sprache,
als auch zur angelsächsischen Mentalität.

Die Bücherei – ein Paradies für Leser

in aufwändiges Projekt mit dem Titel
„Steyr und das untere Traunviertel in

historischen Filmdokumenten“ wird derzeit
vom Stadtarchiv Steyr gemeinsam mit dem
österreichischen Filmarchiv in Wien vorbereitet.

Die Grundidee für das Vorhaben versucht zwei
unterschiedliche Ansätze zu vereinen: erstens
die Erhaltung und Digitalisierung des gefährde-
ten Materials zu gewährleisten und zweitens die
große Nachfrage nach historischen Rückblicken
zu stillen.

Seit Beginn der Aufarbeitung des historisch re-
levanten Bestandes im Jahr 1996 hat das Film-
archiv Austria bereits 17 Video- und DVD-Editi-
onen produziert, zuletzt jene der Stadt Wels un-
ter Berücksichtigung des Hausruckviertels. Den
Hauptbestandteil der für Steyr geplanten Editi-
on werden Filme aus dem Zeitraum von 1933
bis 1980 bilden. Dabei reicht die inhaltliche Pa-
lette von politischen, wirtschaftlichen und sport-
lichen Beiträgen bis zu den touristischen und
kulturellen Schönheiten der Stadt und ihrer
Umgebung.

Um den Gesamteindruck des Filmes abzurun-
den und alle Bereiche vervollständigen zu kön-
nen, ersucht das Stadtarchiv im Auftrag des
Filmarchivs Austria, um die Mithilfe von
Hobbyfilmern oder Filmsammlern. Alles, was
in der Zeit vor 1980 aufgenommen wurde und
öffentliches Interesse repräsentiert, wird gerne
von den Mitarbeitern des Stadtarchivs selektiert
und begutachtet.

Um Kontaktaufnahme unter der Steyrer Tele-
fonnummer 575-347 oder per E-Mail an die
Adresse: stadtarchiv@steyr.gv.at wird gebeten.
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Altes Filmmaterial gesucht
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Gewinnspiel mit tollen Hauptpreisen

AKTION: Haarschnitt um € 7,–

Sie haben
wenig Zeit? Dann

kommen Sie zu uns.
Schnell &

professionell!

Haben Sie
Ihren Urlaub schon
gebucht?
Wir haben tolle
Angebote!

Wir finanzieren
gerne auch

Ihre Träume!

www.schuelerhilfe.at/steyr
Tel. 07252 / 45 158

Probleme in
der Schule?
Wir lösen sie!





Wehrgrabengasse 7, Tel. 77351-14

or dem Hintergrund der derzeitigen Prä-
sentation „working_world.net – Arbeiten

und Leben in der Globalisierung“ startet das
Museum Arbeitswelt ab April eine Reihe von
Begleit- und Kulturveranstaltungen:

7 Mi, 11. 4., 19 Uhr: „24 Hours – Die ganze
Welt arbeitet“. Ein Filmemacher erzählt: Die
Ausstellungsfilminstallation zeigt in beeindru-
ckenden Bildern das Leben und Arbeiten von
fünf Menschen rund um den Erdball. Roland
Loibl hat diese Menschen in Afrika, China, In-
dien, in den USA und Österreich mit seinem
Team besucht und dabei vielfältige Eindrücke
und Erfahrungen gesammelt.
7 Di, 17. 4., 19 Uhr: „Gestürmte Festung
Europa – Mauern, Ghettos, Terror“. Europa ist
dabei, eine Festung gegen Einwanderung zu
bauen: an den Außengrenzen mit Mauern und
Stacheldraht, im Inneren durch unsichtbare Bar-
rieren, die in gefährlicher Weise die Spaltung
der Gesellschaft vorantreiben. Die Autorin und
Journalistin Corinna Milborn gibt einen Bericht
über die verzweifelte Lage der Menschen am
Rande der europäischen Gesellschaft, der in der
Frage gipfelt: Und wie soll es weitergehen?
7 Di, 24. 4., 18 Uhr: „China K. – Das Tage-
buch einer Kindersoldatin“. Mit dem Theatro
Piccolo aus Wien und dem Ensemble Iyasa aus
Zimbabwe. In einer Mischung aus europäischem
Figurentheater und afrikanischer Schauspiel-
kunst, Musik und Tanz erzählt dieses Stück die
Geschichte der China Keitetsi, die – als achtjäh-
riges Kind von Soldaten verschleppt – gezwun-
gen wird, als Frontsoldatin und Leibwächterin
zu kämpfen. Nach langen Jahren des Krieges
gelingt ihr die Flucht und der Aufbau eines
neuen Lebens in Dänemark. Im Anschluss er-
zählt China Keitetsi aus ihrem Leben.

777777777777777777777777777777777777777

7 Fr, 23. 3., 21 Uhr: Shakewell. DJ Phekt und
DJ Dan mixen wieder einen Cocktail aus Hip-
Hop/Reggae/Dancehall/R&B-Accapellas die mit
einer Prise Funk und Soul gewürzt werden.
7 Sa, 24. 3., 20 Uhr: Monta (D). Tobias Kuhn
ist Monta, von flüsternd leise bis donnernd
mächtig, vom heimeligen Wohnzimmer bis zu
einer Bühne irgendwo auf dieser Welt.
7 Do, 5. 4., 20 Uhr: Club Soda Live – der mo-
natliche Soul-Club. Eintritt frei.
7 So, 8. 4., 21 Uhr: Sonoras Easter Mega
Dance. Die erste Sonora Superstars
Compilation-CD ist fertig produziert und wird
auch gleich lautstark zur Schau gestellt. Guest-
DJs: Dent und Christopher Just.
7 Do, 12. 4., 20 Uhr: Testsiegerstraße. Markus
Binder schreibt kurze Betrachtungen, berichtet
von Asienreisen mit seiner Kultband Attwenger,
findet Zitate und präsentiert immer wieder ei-
nen Blick, den man nicht kannte.
7 Fr, 13. 4., 20 Uhr: The Bishops – Ein
Londoner Trio um das Zwillingsbrüderpaar
Mike und Pete Bishop. Gemeinsam mit einem
feurigen Drummer brettern sie als „The Bis-
hops“ in einem Schwall prägnanter Zweiein-
halb-Minuten-Songs los.
7 Sa, 14. 4., 19.30 Uhr: Soul of Metal – On
Tour. Mit „The Blaze“ aus Steyr, „InCrepo“ aus
Gresten, „Epsilon“ aus St. Pölten, der Welser
Gruppe „Vipera“, „Chaoswave“ aus Italien (Sar-
dinien) und der Steyrer Kapelle „Wydfara’s
Prophecy“.
7 Fr, 20. 4., 20 Uhr: Anajo (D). „Hallo, wer
kennt hier eigentlich wen?“ heißt das zweite Al-
bum der Augsburger, das an diesem Abend vor-
gestellt wird.
7 Sa, 21. 4., 21 Uhr: Delicious Tunes – ein fei-
ner Abend voll mit Drum und Bass, Ragga
Jungle und Nuskoolbreaks. Mit Miss Shina
(Likkle Bash Foundation), Max Powa (Wea-
Sound, Clashplate), Captain Caracho
(Stylewars, Delicious Tunes), Fullgore (Wea-
Sound), Djon Speed (Mod.Art), Synapsick
(Visuals).
7 Fr, 27. 4., 20 Uhr: Improvisationstheater mit
Schülerinnen und Schüler der HLW Steyr; Mo-
deration: Peter Spindler. „Wir können noch
nicht wissen was wir spielen, denn Sie, liebes
Publikum, bestimmen den Inhalt unserer Sze-
nen. Wir wissen nur eines, wir sind bereit und
wir haben großen Spaß dabei!“
Im Zuge eines Schultheaterprojektes unter der
Leitung von Peter Spindler, haben sich die Schü-
ler mit Improvisationstechniken, Bühnen-
präsenz und der Lust am Scheitern und Siegen
auseinandergesetzt. In ihrer gemeinsamen
Impro-Show stellen sie sich dem Publikum und
spielen um seine Gunst.

777777777777777777777777777777777777777

V

Jugend- und
Kulturhaus
Gaswerkgasse 2, Tel. 76285

Eltern-Kind-Zentrum
Promenade 8, Tel. 48426

7 Do, 22. 3., 9.30 Uhr: Babytag – Baby-
tragen. 7 Do, 22. 3., 20 Uhr: Die Bedeu-
tung des Spielens – Elternschule mit Eveline
Auzinger. 7 Do, 29. 3., 9.30 Uhr: Eltern-
schule – „Pass auf, du verwöhnst dein
Kind!“. 7 Do, 12. 4., 10 Uhr: Babymassa-
ge. 7 Do, 12. 4., 20 Uhr: „Kugerl für Kids“
– Elternschule mit Dr. Heide Traninger.
7 Do, 19. 4., 9.30 Uhr: Stillen und Ernäh-
rung. 7 Do, 19. 4., 20 Uhr: „Wie kann Er-
ziehung heute gelingen?“, Elternschule mit
Andrea Hofko-Füchtner.
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Willi, das
Prachtstück – eine
Komödie von
Avery Hopwood –
wird am Do, 12.
April im Stadt-
theater aufgeführt.
Beginn ist um
19.30 Uhr

Foto: Agentur Nordtour

Bis 31. 8.
Fotografische Momente
Fotoausstellung in
den Räumen des
APM. Alexander
Schlader, Christine
und Wolfgang
Steinleitner zeigen
einen Querschnitt
durch verschiedens-
te fotografische
Themen.
7 In den Wohnbereichen des Altenheims
Münichholz, Leharstraße 24; zu besichtigen täg-
lich von 10 bis 17 Uhr

Bis 31. 5.
Walter Pfaffenhuemer sen:
Farben der Natur
Fotos von Blumen und anderen Gewächsen wer-
den in sogenannter „Sandwich-Technik“ (zwei
Dias werden in einem Rähmchen übereinander
gelegt) ausgearbeitet, dadurch entstehen inten-
sive und seltene Farbeffekte.
7 Postamt Steyr, Dukartstraße 13, Ganggalerie;
geöffnet: Mo – Fr von 8 bis 15 Uhr (ausgenom-
men Feiertage)

18. 4. bis 16. 5.
Anna Eitzenberger:
Farbkompositionen Acryl &
Aquarell
Vernissage: Di, 17. April, 19 Uhr.
7 Raika, Stadtplatz 46; geöffnet: Mo – Mi
von 8 bis 12.30 und 14 bis 16 Uhr, Do von
8 bis 12.30 und 14 bis 17.30 Uhr, Fr von 8 bis
14 Uhr

13. 4. bis 29. 4.
Edgar Holzknecht:
Malerei und Graphik
Vernissage: Do, 12. April, 19 Uhr
7 Schlossgalerie Steyr, Blumauergasse 4; geöff-
net: Di – So von 10 bis 12 und 14 bis 17 Uhr

28. 3. bis 27. 4.
Malen nach Dienst
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter des Magist-
rats Steyr und des Landes- und Bezirksgerichts
Steyr präsentieren ihre Werke. Vernissage: Di,
27. März, 19 Uhr.
7 In den Gängen des Rathauses; zu besichtigen
während der Amtsstunden

Bis 1. 4.
Agnes-Maria Perschl:
…Schichten Bilder Ge Schich-
ten Bilder Ge…
„Dem Inhalt
die entspre-
chende Form
geben, ein
Bild entste-
hen lassen,
ohne Ansprü-
che an sich
selbst und an
den Betrach-
ter“ (Agnes-Maria Perschl).
7 Schlossgalerie Steyr, Blumauergasse 4; geöff-
net: Di – So von 10 bis 12 und 14 bis 17 Uhr

Bis 18. 3.
MiniArt+uren
Gezeigt wird bei dieser Ausstellung Kunst in
Form des Minimalismus von rund 20 Künstlern
aus Wien, Nieder- und Oberösterreich sowie
Salzburg. Arbeiten aus Papier, Glas, Keramik,
Holz, Draht, Stein sowie diversen anderen ver-
schiedenen Techniken und Materialien geben
einen Ein- und Überblick über die Vielfältigkeit
künstlerischen Schaffens in einer reduzierten
Dimension. Ausgestellt werden Arbeiten von
Prof. Georg Stifter, Franz Blaas, Michael Bittner,
Rosemarie König sowie etlichen Foto- und
Objektkünstlern, Malern und Zeichnern.
7 CDArt-gallery, Frauengasse 2; geöffnet:
Samstag und Sonntag von 15 bis 18 Uhr sowie
nach tel. Vereinbarung unter 07257/7754 oder
0699/11173303

77777777777777777777777777777777777777777

Veranstaltungen

Fr, 16. 3.
Benefizkonzert
mit Peter Ratzenbeck zugunsten des Mobilen
Hospiz Steyr. Das musikalische Repertoire des
Gitarristen Ratzenbeck reicht von traditionellem
Folk bis zu Irish Folk, Eigenkompositionen, Ar-
rangements bekannter Jazzstandards und
Beatles-Songs. Karten zum Preis von 15 Euro
sind in der Rotkreuz-Bezirksstelle Steyr (Tel.
07252/53991) erhältlich.
7 Altes Theater Steyr, 19.30 Uhr

Ausstellungen

Ganzjährig geöffnet
Verschiedene Ausstellungen im
städtischen Museum
Volkskundliche Sammlungen, Lamberg’sche
Krippenfiguren, Werndl-Saal, Steinparz’sche
Vogelsammlung, Sensenhammer, Nagel-
schmiede, Petermandl’sche Messersammlung
7 Museum der Stadt Steyr, Grünmarkt 26 (Tel.
575-348); geöffnet: bis März Mi – So, ab April
Di – So jeweils von 10 bis 16 Uhr

Bis 20. 12
working_world.net – Arbeiten
und Leben in der Globalisierung
Im Mittelpunkt der derzeitigen Präsentation ste-
hen Fragen nach den Mechanismen der immer
dichter werdenden internationalen Verflechtung
von Produktion und deren Auswirkungen auf
Arbeit, Leben und Gesellschaft. Mit Videos, Fo-
tos, Textanimationen, Rauminstallationen und
einer Reihe künstlerischer Interventionen wird
die brisante Thematik der Globalisierung
erlebnisreich präsentiert.
7 Museum Arbeitswelt, Wehrgrabengasse 7; ge-
öffnet Di – So von 9 bis 17 Uhr
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wohner des Alten- und Pflegeheims Münichholz
gebastelt haben, zu kaufen. Für das leibliche
Wohl der Besucher wird bestens gesorgt.
7 Alten- und Pflegeheim Münichholz,
Leharstraße 24, 15 bis 20 Uhr

Kabarett mit Lukas Resetarits
XXII – Das Programm
Ein „Best of“ vom Alten? Wäre ja auch kein
Wunder
nach so vie-
len Jahren.
Doch es
wird keine
Hitparade
aus den
letzten drei
Stücken
werden.
Vielmehr
eine Zu-
sammenfas-
sung und
Weiter-
führung der
Gedanken
zu den The-
men Zeit
und Raum, Mensch und Tier, Sieger und Besieg-
te, Gewinner und Verlierer. Karten zu 30/25/20
Euro sind im Stadtservice (Tel. 575-800) und im
Tourismusbüro (Tel. 53229) im Rathaus, in der
Dienststelle für Kulturangelegenheiten (Stadt-
platz 31, Tel. 575-343), in allen Ö-Ticket Vorver-
kaufsstellen und Trafikplus-Trafiken in Öster-
reich sowie an der Abendkasse erhältlich. Er-
mäßigung mit Ausweis, Seniorengutscheine
werden eingelöst.
7 Stadtsaal Steyr, 20 Uhr

Syrien – Schauplatz der Welt-
geschichte
Die Ortsgruppe Steyr des ÖAMTC präsentiert
einen Diavortrag von Günther Kühböck. Die
Reise durch 5000 Jahre Weltgeschichte zeigt
prachtvolle Bauten arabischer Herrscher,
Kreuzritterburgen, frühchristliche Kirchen und
Klöster, römische Baudenkmäler sowie die schö-
ne Natur und die freundlichen Menschen Syri-
ens. Der Eintritt ist frei.

7 Schwechater Hof, Leopold-Werndl-Straße 1,
20 Uhr
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Sa, 17. 3.
Baby- und Kinderartikel-Tausch-
basar
Beim Umtauschmarkt für Baby- und Kinder-
artikel der Elternrunde Steyr GbR werden gut
erhaltene Frühjahrs- und Sommerbekleidung,
Umstandsmode, Kinderschuhe, Spielsachen,
Kinderwagen, Autokindersitze, Gitterbetten,
Fahrräder u. v. m. zum Kauf angeboten. Der
Reinerlös des Tauschbasars kommt einer Fami-
lie mit einer 12-jährigen behinderten Tochter
zugute.
7 Pfarrheim Steyr-Münichholz, 9 bis 12 Uhr

Di, 20. 3.
Berlin Blues Band
Delta-, Chicago-, Westcoast- und Swingblues der
40er- und 50er-Jahre. „Crazy Dog“ Alex (voc.,
git.), Ingo Schrecker (voc., b.), J. H. “Bongo”
Hammerstein (dr.)
7 Kultur-Gasthaus Seidlbräu, Haratzmüller-
straße 18, 20 Uhr

Slumming
7 Programmkino im Cityplexxx, Stelzhamer-
straße 2b, 20.15 Uhr

Mi, 21. 3.
Kasperl & Hopsi präsentieren das Stück
Die verhexte Hundehütte
Kasperl und Hopsi helfen Onkel Pauli am Bau-
ernhof. Zuerst werden die Tiere gefüttert und
dann spielen sie mit dem Hund Schnuffi. Er ist
ein besonders lieber Hund, der allerdings viel
und laut bellt. Und das stört die Hexe
Wackelkopf. Um kein Hundegebell mehr zu hö-
ren, verzaubert sie den Schnuffi in eine Katze.
Das sorgt natürlich für große Aufregung auf
dem Bauernhof. Aber Kasperl und Hopsi haben
eine gute Idee und alles geht wieder gut aus.
Karten zum Preis von 3 Euro sind in allen
Raiffeisenbanken der Region Steyr unter der
Veranstaltungsnummer 6244 erhältlich.
7 Raika Stadtplatz 46, 15 Uhr

Fr, 23. 3.
Benefizkonzert
des Mandolinenorchesters ARION Steyr unter
der Leitung von Werner F. Schörkl. Der Reiner-
lös kommt der I-Werkstätte im TDZ-Ennstal
Reichraming zugute. Karten zu 10 Euro sind
beim Veranstalter unter den Telefonnummern
0676/844878891 oder 07252/71610 erhältlich.
Kinder von 6 bis 15 Jahren zahlen die Hälfte.
7 Museum Arbeitswelt, Wehrgrabengasse 7,
19 Uhr

Sa, 24. 3. und So, 25. 3.
Schneewittchen
Das Styria Theater Steyr präsentiert das Mär-
chen der Gebrüder Grimm. Karten zum Preis
von 4,50/5,50/6,50 Euro sind im Weltladen in

der Hartlauerpassage erhältlich.
7 Altes Theater Steyr, jeweils 14 und 16.30 Uhr

Di, 27. 3.
Mairegen – The Groove Event
Soul, Funk, Swing und eigene, international
preisgekrönte Songs. A. Mair (vocal/keyboards),
A. Regenfelder (vocal), St. Wessel (vocal/bass),
Th. Böröcz (drums).
7 Kultur-Gasthaus Seidlbräu,
Haratzmüllerstraße 18, 20 Uhr

Slumming
7 Programmkino im Cityplexxx, Stelzhamer-
straße 2b, 20.15 Uhr

Mi, 28. 3.
Vortrag:
Windows Vista
Der PC-Club Steyr ladet Interessierte zu einem
Vortrag über das neue Betriebssystem
„Windows Vista“ ein. Gerhard Reisinger von
der Computerfirma BMT wird Vista vorstellen
und die Neuheiten präsentieren. Lohnt sich der
Umstieg von Windows XP, ist mein Computer
„vista-tauglich“? Der Abend richtet sich an
Fachleute und Einsteiger. Der Eintritt ist frei. In-
fos: www.pc-club.at.
7 PC-Club Steyr, Kaplangasse 1 (in den Räu-
men der Fa. RIS), 19 Uhr

Schottland – Mythos und Wirk-
lichkeit

Ein außergewöhnlicher schottischer Abend mit
der neuesten Diashow von Wolfgang Fuchs, tra-
ditioneller Dudelsack-Musik sowie einer
Whiskyverkostung der bekanntesten Single-
Malt Whisky-Destillerie Schottlands –
Glenfiddich. Karten zum Preis von 14,50 Euro
(für Erwachsene), 12,50 Euro (Studenten, Schü-
ler) sowie 8,50 Euro (für Kinder bis 12 J.) sind
bei Ruefa-Reisen Steyr sowie in allen oö. Raiff-
eisenbanken erhältlich.
7 Stadtsaal Steyr, 19.30 Uhr

Do, 29. 3.
Ostermarkt im APM
Auch heuer gibt es wieder kleine Oster-
überraschungen und Osterschmuck, den die Be-
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Fr, 30. 3.
Besuch vom Kasperl und
Osterhasen

im Kinderfreundeheim der Kinderfreunde
Steyr-Wehrgraben (siehe Foto). Jedes Kind be-
kommt eine kleine Überraschung (bitte für jedes
Kind einen Euro mitnehmen).
7 Kinderfreundeheim, Wehrgrabengasse 83a,
16.30 Uhr

Fr, 30. 3. und Sa, 31. 3.
Bücher-Flohmarkt
Bereits zum sechsten Mal organisiert der Verein
Vita Mobile einen großen Bücherflohmarkt. Mit
dem Erlös werden die Vereins-Aktivitäten des
Projektes „Jung mit Alt“ unterstützt. Für diesen
Zweck sammelt der Verein Bücher, Musikträger,
Videos und DVDs. Für weitere Infos zum Floh-
markt oder zu den Sachspenden wenden Sie
sich bitte an Vita Mobile unter den Telefonnum-
mern 07252/86999 oder 0699/81671318.
7 Freizeit- und Kulturzentrum Münichholz,
Punzerstraße 60a, Fr von 14 bis 18 Uhr, Sa von
8 bis 16 Uhr

Sa, 31. 3.
Ostermarkt im APT
Im Wohnbereich 4 (2. Stock) des Alten- und
Pflegeheims Tabor werden Bastelarbeiten, Ge-
stecke, Osterkränze u. v. m. zum Kauf angebo-
ten. Für das leibliche Wohl der Besucher wird
bestens gesorgt.
7 Alten- und Pflegeheim Tabor, Hanusch-
straße 1, 10 bis 16 Uhr

Ab April
Cityroller Tages- und Nacht-
touren durch Steyr
Bei einer Tour
(inkl. 30-
minütiger Ein-
schulung) erkun-
den die Teilneh-
mer mit den
City-Rollern un-
ter fachkundiger
Führung die
Steyrer Altstadt,
den Wehrgraben
und die wunder-
schöne
Aulandschaft.
Anmeldungen
bis eine Woche
vor den Terminen im Tourismusverband (Tel.
07252/53229), Preis: 55 Euro pro Person.
7 Tagestouren: jeden Fr, Sa und So ab 14.30
Uhr; Nachttouren: jeden Mi ab 20 Uhr

Schauschmieden im „Artelier“
Die Teilnehmer lernen in einer Schauschmiede
die alte Kunst des Schmiedens kennen. Im
„Artelier Steyr“, einer Kulturschmiede und
Kunstwerkstätte kann man die Künstler beim
Arbeiten mit glühendem Stahl beobachten oder
versuchen, selbst zu schmieden und zu schwei-
ßen. Anmeldung und Infos bei Mario Werndl
(Tel. 0699/12373004), Preis: 3 Euro pro Person
inkl. Schmieden einer „Spitze“; 30 Euro pro Per-
son für das „Männchen-Schweißen“.
7 Artelier Steyr, Gaswerkgasse 2 (ehem.
Gaswerkgelände, Eingang Parkplatz Museum
Arbeitswelt) jeden Fr, 15 Uhr

Di, 3. 4.
Gente di Roma
7 Programmkino im Cityplexxx,
Stelzhamerstraße 2b, 20.15 Uhr

Fr, 6. 4.
Osterliturgie
Gesungene Passion unter der Leitung von Franz
Spatt.
7 Michaelerkirche Steyr, 15 Uhr

Di, 10. 4.
Gente di Roma
7 Programmkino im Cityplexxx,
Stelzhamerstraße 2b, 20.15 Uhr

Do, 12. 4.
Komödie von Avery Hopwood:
Willi, das Prachtstück
Er raucht nicht, er trinkt nicht, er geht nicht
fremd – kurz gesagt, der brave Bankangestellte
Willi Welteke hat überhaupt keine Laster. Der
Mann, seit zwei Jahren mit seiner Friederike

verheiratet, ist ein eheliches Prachtstück. Willis
Freund dagegen, der Schiffsmakler Hans
Raveling, ist ein echter Draufgänger, der regel-
mäßig ausgeht – angeblich in seine Loge, um
Karten zu spielen – und seine Frau Hermine al-
lein zu Hause sitzen lässt.
Abo I-A & I-C sowie Freiverkauf; Restkarten zu
19,50/16,50/12/10,50 Euro sind im Stadt-
service (Tel. 575-800) und im Tourismusbüro
(Tel. 53229) im Rathaus, in der Dienststelle
für Kulturangelegenheiten (Stadtplatz 31,
Tel. 575-343), in allen Ö-Ticket Vorverkaufs-
stellen und Trafikplus-Trafiken in ganz Öster-
reich, sowie an der Abendkasse erhältlich.
Ermäßigung mit Ausweis. Seniorengutscheine
werden eingelöst.
7 Stadttheater Steyr, 19.30 Uhr

Fr, 13. 4.
Kabarett von und mit Monica Weinzettl und
Gerold Rudle:
PAARanaoia
Der Kiwanisclub Steyr organisiert diesen Kaba-
rett-Abend
mit den
beiden be-
kannten Ka-
barettisten.
Karten zum
Preis von
20/25 Euro
sind in der
Oberbank
Steyr und
in den
Raiffeisen-
banken Re-
gion Steyr erhältlich.
7 Stadttheater Steyr, 19.30 Uhr

Sa, 14. 4.
Kunst auf Rädern
Vier erstklassige Solisten von „Kunst auf Rä-
dern“ gastieren im Alten- und Pflegeheim Tabor
und präsentieren Schlager- und Operetten-
musik. Der Eintritt ist frei.
7 Alten- und Pflegeheim Tabor, Hanusch-
straße 1, 15 Uhr

So, 15. 4.
W. A. Mozart: Orgelsolo-Messe
Missa brevis in C-Dur (KV 259) mit der
Kirchenmusikvereinigung Sancta Caecilia Steyr.
Der Eintritt ist frei, freiwillige Spenden erbeten.
7 Michaelerkirche Steyr, 10 Uhr

Peter Steiner’s Theaterstadl präsentiert:
Liebe und Diebe auf dem
Moserhof
Ein neues bäuerliches Lustspiel in drei Akten.
Gerda und Peter Steiner sowie ihre Schauspiel-
kollegen möchten den Besuchern einen Abend
voller Leichtigkeit, Humor und guter Laune bie-
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Veranstaltungen im
Dominikanerhaus
Grünmarkt 1, Tel. 45400

7 Di, 20. 3., 19.30 Uhr: War das alles? –
Vortrag zum Thema „Bach-Blüten“ mit
Karin Seisenbacher. 7 Mi, 21. 3., 19 Uhr:
„Jesus Christ Superstar“ – Filmvorführung.
7 Do, 22. 3., 18 Uhr: Ismakogie – Vortrag
von Erika Steiger. 7 Mi, 28. 3., 19 Uhr:
„Jesus von Montreal“ – Filmvorführung.
7 Do, 29. 3., 9 Uhr: Akademie am Vormit-
tag mit Dr. Franz Gruber – Zufall oder
Plan? Der Streit um das Verständnis von
Evolution und Schöpfung. 7 Do, 29. 3.,
19.30 Uhr: „Kinder sind wunderbar“ –
Vortrag von Dr. Hubertus von Schönebeck.
7 Mi, 11. 4., 19.30 Uhr: Der „Wille Got-
tes“ und die Entscheidung des Menschen –
Vortrag und Gespräch mit P. Josef Maure-
der. 7 Di, 17. 4., 19.30 Uhr: „Eine Reise
in die Anden – Peru“. Benefiz-Diavortrag
für das Projekt „Hoffnung für Luis“ mit
Mag. Hans Gruber. 7 Mi, 18. 4., 19 Uhr:
„Aufatmen – Schritte zum inneren Frie-
den“. Ein Abend für pflegende und betreu-
ende Angehörige mit Ernst Bräuer.

liche Geschicklichkeit. Abo II & III sowie Frei-
verkauf; Restkarten zu 28,50/23,50/18/12 Euro
sind im Stadtservice (Tel. 575-800) und im
Tourismusverband (Tel. 53229) im Kulturamt
(Stadtplatz 31, Tel. 575-343), in allen Ö-Ticket
Vorverkaufsstellen und Trafikplus-Trafiken in
ganz Österreich sowie an der Abendkasse er-
hältlich. Ermäßigung mit Ausweis. Senioren-
gutscheine werden eingelöst.
7 Stadttheater Steyr, 19.30 Uhr

777777777777777777777777777777777777777

Das Indische Tanztheater der Dksha Sheth Dance
Company gastiert am Mo, 30. April um 19.30 Uhr im

Stadttheater.
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ten. Karten zum Preis von 28/26 Euro sind im
Stadtservice im Rathaus, in der Dienststelle für
Kulturangelegenheiten (Stadtplatz 31), in allen
Oö. Sparkassen, bei den Oö. Nachrichten sowie
Ö-Ticket Vorverkaufsstellen erhältlich.
7 Stadtsaal Steyr, 18 Uhr

Di, 17. 4.
Snow Cake
7 Programmkino im Cityplexxx,
Stelzhamerstraße 2b, 20.15 Uhr

Mi, 18. 4.
Aufatmen – Schritte zum
inneren Frieden
Ein Abend für pflegende und betreuende Ange-
hörige, veranstaltet von der Caritas OÖ in Koo-
peration mit der Gesprächsrunde pflegende An-
gehörige und dem Treffpunkt Dominikaner-
haus. Pflegesituationen im häuslichen Bereich
können zur Herausforderung für die Haupt-
betreuungsperson, aber auch für die ganze Fa-
milie werden. Der Wunsch nach innerem Frie-
den und Ruhepolen ist groß. Aber wie kommt
man in diesen Zustand? Was ist hilfreich auf
dem Weg dahin und wo lauern die Gefahren?
Der Eintritt ist frei, freiwillige Spenden erbeten.
7 Dominikanerhaus, Grünmarkt 1, 19 Uhr

77777777777777777777777777777777777777777

Vorschau

Sa, 21. 4. und Do, 26. 4.
Der herzensgute Unwirsch

Gastspiel des „Loser_Kulturvereins“. Anlässlich
des 300. Geburtstages von Carlo Goldoni prä-
sentiert der Kulturverein aus Wien die heitere
Komödie über die besonderen Eigenheiten man-
cher Menschen, über einen komischen und ei-
gensinnigen Kauz, der mit seinen cholerischen
Anfällen seine Umgebung in einen Strudel aus
amüsanter Verwirrung und erheiterndem Chaos
stürzt. Karten zum Preis von 17 bis 22 Euro
sind beim Veranstalter unter der Telefonnum-
mer 0676/5370226 erhältlich. Weitere Infos:
www.loserkulturverein.at.
7 Altes Theater Steyr, jeweils 19.30 Uhr

Sa, 21. 4.
Orchesterkonzert des Sinfonie-
Orchesters Steyr
Programm: Joseph Haydn: Sinfonie Nr. 83
(g-Moll) „Das Huhn“ und Konzert für Violoncel-
lo und Orchester in C-Dur. Ludwig van Beet-
hoven: Sinfonie Nr. 1, C-Dur. Ausführende:
Elisabeth Ragl (Violoncello), Sinfonie-Orchester
Steyr; Leitung: Wolfgang Nusko. Karten zu 18
Euro (15 Euro für Senioren, Schüler/Studenten
erhalten Freikarten) sind bei allen VKB-Banken
in Steyr und an der Abendkassa erhältlich.
7 Marienkirche Steyr, 20 Uhr

So, 22. 4.
Georgiritt mit Tiersegnung
Programm: 8.30 Uhr: feierlicher Festgottesdienst
in der Michaelerkirche; 9.30 Uhr: Die Teilneh-
mer treffen sich auf dem Michaelerplatz und
formieren sich zum Festzug auf den Stadtplatz,
während des Einzuges werden die verschiede-
nen Pferderassen und Kutschengespanne kurz
vorgestellt, begrüßt und gesegnet; 11 Uhr: Ab-
schluss mit der Vorführung des Schäferhunde-
vereins Steyr-Gleink.
7 Michaelerplatz und Stadtplatz, ab 9.30 Uhr

Mi, 25. 4.
Ludwig Hirsch & Band:
In Ewigkeit DAmen
Unter diesem Motto präsentiert Ludwig Hirsch
einige Lieder der neuen CD sowie seine größten
Hits. Karten zu 35/31/27 Euro sind im Stadt-
service im Rathaus, im Kulturamt (Stadtplatz 31),
in allen Oö. Sparkassen, bei den Oö. Nachrich-
ten Steyr sowie in allen Ö-Ticket Vorverkaufs-
stellen erhältlich.
7 Stadtsaal Steyr, 20 Uhr

Sa, 28. 4.
Frühjahrskonzert
mit dem Ersten Steyrer Zitherverein. Musikali-
sche Leitung: Josef Schoder, Gast: Gerald Etzler.
Durch das Programm führt Ulli Hager. Karten
zu 10 Euro (12 Euro an der Abendkassa) gibt es
unter Tel. 0664/4121355 sowie bei den Mit-
gliedern.
7 Altes Theater, 18 Uhr

Mo, 30. 4.
Indisches Tanztheater der Daksha Sheth Dance
Company:
Sarpagati – BhuKham
Sarpagati: Die verblüffende Bühnenshow zeigt
Rituale und Mythen der indischen Kultur im
Zeichen der Schlange. Im Volksglauben symboli-
siert die Schlange Fülle, Fruchtbarkeit und
Kraft, in der tantrischen Religion die ursprüng-
liche, kreative Energie, das Kundalani.
BhuKham: Die spektakuläre Produktion, die als
Jahrtausendfeier entstanden ist, ist von atembe-
raubender Schönheit und verlangt außerordent-
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Margareta Lindinger

Systemische Beratung,
Coaching und Supervision
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über die den Familien zur Verfügung gestell-
ten Bundes- und Landesförderungen. Das
darin beigelegte Gutscheinheft bietet zusätz-
lich kleine finanzielle Starthilfen durch Oö.
Betriebe an. Weiters sind Elternbildungs-
gutscheine in der Mappe enthalten. Später
kann die Mappe als Dokumentenmappe die-
nen.

Das neue „Oö. Familienpaket“ ist ab April
im Stadtservice im Rathaus (Parterre, rechts)
gegen Vorlage des Mutter-Kind-Passes er-
hältlich.

Wertvolle Informationen für werdende
und frischgebackene Eltern

Das Oberösterreichische Familienpaket
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Systemische
Aufstellungsarbeit

it der Geburt, dem Beginn unseres Le-
bensweges, werden wir Teil eines Sys-

tems – unserer Familie. Bewusst und unbewusst
erleben wir unser Eingebundensein in der Fami-
lie und deren Beeinflussung auf unser Handeln
und Fühlen.

In der Aufstellungsarbeit betrachten wir dieses
Eingebundensein und unsere gegenseitige
Bezogenheit innerhalb der Familie oder anderen
Zusammensetzungen wie Berufsgruppen, Orga-
nisationen, Institutionen. Aber auch über unsere
innere Beziehungsgestaltung rund um ein Sym-
ptom, ein Problem oder unsere Gefühle können
wir neue Sichtweisen erkunden.

„In den Raum gestellt“ zeigt sich das Beziehungs-
gefüge in seinen wesentlichen Aussagen. Es
weist in seiner unmittelbar sichtbaren, hörbaren
und spürbaren Prägnanz auf mögliche Lösungs-
und Veränderungsschritte hin.

Wir können so den für uns guten Platz im Sys-
tem erkennen, den Ort, der Frieden möglich
macht, uns die Kraft und Kompetenz belässt
und uns neue Sichtweisen erschließt. Wir kön-
nen erfahren, was beiträgt zur seelischen Ge-
sundheit und Heilung für ein erfülltes Leben in
Liebe.

Was „passiert“ in der
systemischen Aufstellungs-
arbeit?
Der Aufstellungsprozess offenbart sich in ganz-
heitlichem Wahrnehmen: Die Stellvertreter oder
Repräsentanten oder auch Rollenspieler werden
nach Auswahl und entsprechender Zustimmung
intuitiv von den Klienten in den Raum gestellt.
Nunmehr ist das körperlich – geistig – seelische
Wahrnehmen wichtig, das Sich-Einlassen auf
das, was spürbar ist, ohne zu wissen, was es
sein könnte. Angeleitet oder auch autopoietisch
(= selbstschöpferisch) wird „der gute Platz im
Ganzen“ (= System) gesucht. Es gibt in diesem
Prozess kein Richtig und kein Falsch. Vertrau-
end auf Wahrnehmungen und Impulse ent-
stehen Bewegungen, Hinwendungen, Ab-
wendungen, Segnungen, Worte, Gesten, Rück-
gaberituale, Umarmungen, Loslösungen –
solange bis jeder den für sich guten Platz ge-
funden hat.

Nun kann der Klient seinen Platz anstelle des
Repräsentanten einnehmen, mit allen Sinnen
wahrnehmen, wie sich dieser Platz anfühlt und
eventuell auch Botschaften von den anderen
Rollen empfangen. Dieses „Schlussbild“ einer
Aufstellung ist sozusagen eine Momentaufnah-
me, das Leben geht immer weiter und der Kli-
ent setzt den nächsten Schritt in der „Außen-
welt“, die Rollenspieler entrollen sich und treten
wieder in ihr eigenes Sein, in ihre eigene Au-
ßenwelt ein.

Das in einem Aufstellungsprozess Erlebte und
Wahrgenommene wirkt heilend und unterstützt
die seelische Gesundheit.

Wann ist eine Aufstellung
sinnvoll?
Die Aufstellungsarbeit ist eine Interventions-
methode, keine Therapieform. Sie ist überall da
sinnvoll, wo ein System „krankt“, sich ein
Systemteil nicht wohl/gut fühlt, nicht mehr wei-
ter weiß oder sonst ein Anliegen oder eine Fra-
gestellung hat. Beispiele aus der Praxis sind:

7 Konflikte oder Probleme mit Eltern/Partnern/
Kindern/Freunden/sich selbst/Kollegen/
Chef/Team

7 Krankheit: länger andauernde oder chroni-
sche Erkrankungen, psychosomatische Er-
krankungen, sonstige Körpersymptome

7 Erkennen und/oder Auflösungen von Mus-
tern (eigenen oder übernommenen)

7 Heilung des „inneren Kindes“
7 Entscheidungs-, Klärungs- oder Krisen-

situationen
7 Erkennen eigener Ressourcen

Dem Aufstellungsleiter ist die wertschätzende,
sich am Anliegen der Klienten orientierende
Zusammenarbeit mit allen Beteiligten eines Sys-
tems sehr wichtig. Eingebettet in einen thera-
peutisch oder beratend begleitenden Prozess
kann das in der Aufstellung Erlebte, Wahrge-
nommene und
Sichtbargewordene
in das Alltags-
leben integriert
werden,
Veränderungs-
schritte können
behutsam gesetzt
werden.
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as Familienreferat des Landes Ober-
österreich hat das „Oberösterreichische

Familienpaket“
neu aufgelegt.
Damit erhalten
alle Schwange-
ren und Jung-
familien ein
wertvolles
Bündel an In-
formationen

über die wichtigen
Phasen des Familienlebens sowie



Apothekendienst
Ärztedienst

1 .......... Hl.-Geist-Apotheke,
Wieserfeldplatz 11, Tel. 73 5 13

2 .......... Bahnhofapotheke,
Bahnhofstraße 18, Tel. 53 5 77

3 .......... Apotheke Münichholz,
Wagnerstraße 8, Tel. 73 5 83, und
St.-Berthold-Apotheke, Garsten,
St.-Berthold-Allee 23, Tel. 53 1 31, u.
Apotheke Zu Mariahilf, Sierning,
Kirchenplatz 3, Tel. 07259/2210

4 .......... Ennsleitenapotheke,
Arbeiterstraße 11, Tel. 54 4 82, und
Steyrtal-Apotheke, Neuzeug,
Josef-Teufel-Platz 1, Tel. 07259/5900

5 .......... Alte Stadtapotheke,
Stadtplatz 7, Tel. 52 0 20

6 .......... Löwenapotheke,
Enge 1, Tel. 53 5 22

7 .......... Taborapotheke,
Rooseveltstraße 12, Tel. 72 0 18

8 .......... Apotheke am Resthof,
Siemensstraße 1A, Tel. 86 4 02

9 .......... Gründberg-Apotheke,
Sierninger Straße 174A, Tel. 77 2 67

..........

..........

..........

7 Gesundheits- und Sozialservice Steyr
(GSS), Sozialberatungsstelle/Information und
Beratung bei sozialen und gesundheitlichen
Anliegen, Dukartstraße 15 (Gesundheitszent-
rum), Tel. 53737. 7 Kinderschutz-Zentrum
„Wigwam“, Beratung/Therapien, Promenade
8 (Ecke Stögerstr.), Tel. 41919, Mo, Di, Mi, Fr
10 - 12 Uhr, Do 13 - 15 Uhr. 7 Hauskranken-
pflege, Altenbetreuung, mobile Hilfe, Haus-
haltsdienst, „Vita Mobile – Verein für Pflege,
Betreuung und Beratung“, Hanuschstr. 1 (Ge-
bäude Altenheim Tabor), Tel. 86999. 7 Behin-
derten- und Altenbetreuung, Heimhilfe, Be-
ratung, „Miteinander GmbH – Mobiler Hilfs-
dienst“, Arbeiterstr. 16 (Ennsleite), Tel. 42003.
7 Hauskrankenpflege, mobile Therapien,

Verbraucherpreisindex 2005 = 100
Dezember ..................................................... 102,0
Jänner ............................................................ 102,0

Verbraucherpreisindex 2000 = 100
Dezember ..................................................... 112,8
Jänner ............................................................ 112,8

Verbraucherpreisindex 1996 = 100
Dezember ..................................................... 118,7
Jänner ............................................................ 118,7

Verbraucherpreisindex 1986 = 100
Dezember ..................................................... 155,2
Jänner ............................................................ 155,2

Verbraucherpreisindex 1976 = 100
Dezember ..................................................... 241,3
Jänner ............................................................ 241,3

Verbraucherpreisindex 1966 = 100
Dezember ...................................................... 423,5
Jänner ............................................................. 423,5

Verbraucherpreisindex I 1958 = 100
Dezember ...................................................... 539,6
Jänner ............................................................. 539,6

Verbraucherpreisindex II 1958 = 100
Dezember ..................................................... 541,3
Jänner ............................................................ 541,3

Kleinhandelspreisindex 1938 = 100
Dezember .................................................. 4.086,0
Jänner ......................................................... 4.086,0

Lebenshaltungskostenindex 1938 = 100
Dezember .................................................. 4.026,9
Jänner ......................................................... 4.026,9

Lebenshaltungskostenindex 1945 = 100
Dezember .................................................. 4.741,1
Jänner ......................................................... 4.741,1

777777777777777777777777777777

Ärzte-Notdienst
Steyr Stadt und Münichholz
Samstag, 7 Uhr, bis Montag, 7 Uhr.
Ordination (im Gebäude des Roten Kreuzes,
Redtenbachergasse 5): Samstag und Sonntag,
jeweils von 9.30 bis 11 Uhr und von 16 bis
17.30 Uhr. Kontakt mit dem Ärztedienst unter
der Notrufnummer 141.

Zahnärztlicher Notdienst
(von 9 bis 12 Uhr)
März
17./18. Dr. Elisabeth Schubert

Steyr, Preuenhueberstraße 5
Tel. 53777

24./25. Dr. Günther Aschauer,
Ternberg, Prinzstraße 5,
Tel. 07256/7077

31. Dr. Josef Bruneder,
Garsten, Klosterstraße 15,
Tel. 47288

April
1. Dr. Josef Bruneder,

Garsten, Klosterstraße 15,
Tel. 47288

7./8./9. Dr. Werner Hagmayr,
Wolfern, Kirchenplatz 9,
Tel. 07253/7577

14./15. Dr. Andreas Ebert,
Weyer, Marktplatz 2/1,
Tel. 07355/6577

21./22. Dr. Isabella Grabherr
Neuzeug, Steyrtalstraße 15
Tel. 07259/5718

Der zahnärztliche Notdienst kann auch im
Internet auf www.zahnaerztekammer.at abge-
rufen werden.

Die Redaktion des Steyrer Amtsblattes übernimmt keine Gewähr
für die Richtigkeit der Ärzte- und Apotheken-Notdienste.

März
Sa, 17. ....................... 4
So, 18. ...................... 5
Mo, 19. ..................... 6
Di, 20. ....................... 7
Mi, 21. ...................... 8
Do, 22. ...................... 9
Fr, 23. ........................ 1
Sa, 24. ....................... 2
So, 25. ....................... 3
Mo, 26. ..................... 4
Di, 27. ....................... 5
Mi, 28. ...................... 6
Do, 29. ...................... 7
Fr, 30. ........................ 8
Sa, 31. ....................... 9

Apothekendienst (Dienst-
wechsel ist jeweils um 8 Uhr)

April
So, 1. ......................... 1
Mo, 2. ....................... 2
Di, 3. ......................... 3
Mi, 4. ........................ 4
Do, 5. ........................ 5
Fr, 6. .......................... 6
Sa, 7. ......................... 7
So, 8. ......................... 8
Mo, 9. ....................... 9
Di, 10. ...................... 1
Mi, 11. ..................... 2
Do, 12. ..................... 3
Fr, 13. ....................... 4
Sa, 14. ...................... 5
So, 15. ...................... 6
Mo, 16. ..................... 7
Di, 17. ....................... 8
Mi, 18. ...................... 9
Do, 19. ..................... 1
Fr, 20. ........................ 2
Sa, 21. ....................... 3
So, 22. ....................... 4

Behinderten- und Altenbetreuung, Haus-
haltshilfen, Volkshilfe, Leharstraße 24 (Ge-
bäude Altenheim Münichholz), Tel. 87624.
7 Lebensbeistand, Sterbe- und Trauer-
begleitung, „Mobiles Hospiz Steyr“, Lehar-
straße 24, Tel. 0676/87762495, Di 14 - 17 Uhr,
Mi u. Fr 9 - 12 Uhr. 7 Notruf für Frauen in
Krisensituationen, Frauenhaus Steyr, rund
um die Uhr unter der Tel.-Nr. 07252/87700.
7 Notruf bei psychischen Krisen, Psychosozi-
aler Notdienst OÖ, rund um die Uhr unter
der Tel.-Nr. 0732/651015. 7 Österr. Zivil-
invalidenverband, Bezirksgruppe Steyr,
Stiglerstraße 2A, Tel. 46534. 7 Tierärztlicher
Notdienst, Tierklinik Steyr, Dres. Pfeil & Part-
ner, L.-Werndl-Straße 28, Tel. 45456.

Wertsicherung – Jänner 2007
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Eiserne Hochzeit
feierten . . .

Diamantene Hochzeit
feierten . . .

Goldene Hochzeit
feierten . . .

m Do, 19. April, findet von 13.30 bis 16
Uhr zum 5. Mal die Aktion „Di@log“ an

der HTL-Steyr statt. An diesem kostenlosen
Internetkurs können interessierte Personen ab
55 Jahren teilnehmen. Dabei stellen Schüler des
4. Jahrgangs der Abteilung Elektronik ihre
Kenntnisse zur Verfügung, um ausführliche In-
formationen über Computer und Internet wei-
terzugeben. „Links, URL, WWW, E-Mail“, das
sind Begriffe, die aus dem täglichen Leben nicht
mehr wegzudenken sind. Die Schüler arbeiten
täglich mit dem Computer, um im unerschöpfli-
chen Angebot des WWW die gewünschten In-

formationen zu finden. Die angehenden Ingeni-
eure sind daher kompetente Ansprechpartner
im Umgang mit diesem Medium. Anmeldung
im Sekretariat der HTL-Steyr unter der Steyrer
Telefonnummer 72914.

Aktion Di@log an der HTL-Steyr

Vorträge in den
Seniorenklubs der
Stadt Steyr

Diavortrag von Günther Heidenberger:
„Kenia – Traumküsten am Indischen
Ozean“
Fr, 16. März, 14.30 Uhr, SK Innere Stadt
Mi, 11. April, 14.30 Uhr, SK Münichholz

Diavortrag von Dr. Raimund Locicnik:
„Im Reich der Wildflüsse“
Fr, 23. März, 14.30 Uhr, SK Innere Stadt

Filmvorfühung von Gert Pitsch:
„Süditalien – Cilento – Ein Reisebericht“
und „Arienprogramm von Mirella Freni
und Cesare Siepi“
Di, 27. März, 14.30 Uhr, SK Tabor
Mi, 28. März, 14.30 Uhr, SK Münichholz
Do, 29. März, 14.30 Uhr, SK Ennsleite
Fr, 30. März, 14.30 Uhr, SK Innere Stadt

Diavortrag von Günther Heidenberger:
„Kenia – Safari zum Kilimandscharo“
Mi, 4. April, 14.30 Uhr, SK Münichholz

An modernen
PCs werden
Internet und

E-Mail erklärt.

Frau Ernestine und Herr Wilhelm Helm,
Steiner Straße 10

Den 98. Geburtstag
feierte
Maria Wurm, Ahrerstraße 51

Den 97. Geburtstag
feierte
Hermine Haugeneder, Hanuschstraße 1
(APT)

Den 95. Geburtstag
feierte
Franziska Brandl, Hanuschstraße 1 (APT)

Den 90. Geburtstag
feierten
Theresia Zimmermann, Bergerweg 3
Maria Pflügl, Stifterstraße 9
Karl Fädler, Rooseveltstraße 31
Margarete Futterer, Fischergasse 14

Frau Maria
und Herr
Viktor Plos,
Taschelried 6

Frau Anna und Herr Karl-Friedrich
Fritsch, Ahrerstraße 54

A
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Magistrat Steyr

Amtliche
Nachrichten

m Monat Jänner 2007 wurde beim Stan-
desamt Steyr die Geburt von 77 Kindern

(Jänner 2006: 79) beurkundet. Aus Steyr stam-
men 29 von auswärts 48 Kinder, ehelich gebo-
ren sind 46, unehelich 31 Kinder.

Sechs Paare haben im Jänner 2007 die Ehe ge-
schlossen (Jänner 2006: 3). In zwei Fällen waren

beide ledig, bei einem Paar war ein Teil ledig
und ein Teil geschieden, in zwei Fällen waren
beide geschieden und bei einem Paar war ein
Teil geschieden und einer verwitwet. Ein Bräuti-
gam kam aus Bosnien, je eine Braut kam aus
Brasilien und Kroatien. Alle übrigen Ehe-
schließenden waren österreichische Staats-
bürger.

51 Personen sind im Berichtsmonat gestorben
(Jänner 2006: 50). Zuletzt in Steyr wohnhaft wa-
ren 32 (16 Männer und 16 Frauen), von
auswärts stammten 19 Personen (10 Männer
und 9 Frauen). Von den Verstorbenen waren 45
mehr als 60 Jahre alt.

Geburten
Bastian Haibl, Melina Mairinger, Ugur Özen,
Jonas José Landgraf, Christian Hoheneder,
Samantha Alia Rinner, Raul Zachhuber, Sarah
Noa Staltner, Bastian Tyson Stütz, Jasmin
Yvonne Popp, Magomed Danijalov, Naomi
Valentina Figuereo Vidal, Daniel Hüttel,
Alexander Virag, Elias Bauer, Bianca Nadine

Hinterleitner, Gurneer Misson, Aida Pilat.

Eheschließungen
Anto Cosic, Aschach/Steyr, und Sabrija
Otajagic; Rudolf Feichtinger und Petra Springer;
Gerhard Schöpf und Simone Mayrhauser; Dipl.-
Ing. (FH) Christian Zachl und Elke Neunteufl.

Sterbefälle
Josef Stieglecker, 85; Maria Reitter, 97; Rosa
Edlinger, 81; Walter Hübl, 87; Christine Rief,
44; Agnes Untermayr, 95; Sero Besic, 72;
Leopold Brunner, 69; Helga Schönberger, 47;
Angela Wurzinger, 85; Susanne Haug, 48;
Christine Unger, 61; Waltraude Lauterbach, 81;
Barbara Eichinger, 83; Erika Weikersdorfer, 76;
Manfred Gruber, 49; Karl Pils, 71; Notburga
Zaillenthal, 85; Ernestine Großauer, 76;
Theresia Tötzl, 92; Theresia Riepl, 92;
Christiane Viol, 62; Genoveva Drenovac, 84;
Heinrich Weilharter, 85; Herta Deutz, 82;
Hildegard Dormayr, 85; Ernestine Krenn, 82.
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Stellenausschreibung

n den Alten- und Pflegeheimen Tabor
und Münichholz sind ab sofort nachste-

hend angeführte Dienstposten zu besetzen:

Funktionslaufbahn 16.1
Diplomierte/r
Gesundheits- und
Krankenschwester/-
pfleger

Aufgaben:
Alle Tätigkeiten, die im Rahmen der Ausbil-
dung im Sinne der Oö. Alten- und Pflegeheim-
verordnung und nach dem Gesundheits- und
Krankenpflegegesetz vorgesehen sind.

Voraussetzungen:
7 Diplom über die mit Erfolg abgeschlossene

Ausbildung

7 Freundliches Auftreten, gute Umgangsformen
7 Engagement für die Belange der Senioren
7 Fähigkeit und Bereitschaft zur Kommunikati-

on mit Bewohnern, Angehörigen, Mitarbei-
tern und Vorgesetzten

7 Verantwortungsbereitschaft und Fähigkeit,
diese auch zu tragen

7 Auffassungsgabe, Problembewusstsein und
Kritikfähigkeit

7 Fähigkeit und Bereitschaft, selbst initiativ zu
werden

7 Bereitschaft für Schicht- und Wechseldienst,
Wochenend- und Feiertagsdienst

7 Kenntnis der deutschen Sprache in Wort und
Schrift

7 Sehr guter Gesundheits- und Allgemeinzu-
stand

7 Männliche Bewerber: abgeleisteter Präsenz-
oder Zivildienst

7 Österr. Staatsbürgerschaft; diese Vorausset-
zung wird jedoch auch durch die Staatsange-
hörigkeit eines Landes erfüllt, dessen Ange-
hörigen Österreich aufgrund der EU-
Mitgliedschaft dieselben Rechte für den
Berufszugang zu gewähren hat wie
InländerInnen.

Auswahlverfahren:
Vorstellungsgespräch in der Fachabteilung für
Personalverwaltung nach Vorauswahl

Im Sinne des Gleichbehandlungsprogramms für
die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Stadt
Steyr werden Männer besonders auf diese
Stellenausschreibung hingewiesen und damit
ausdrücklich eingeladen, sich für diese Stelle zu
bewerben.

Allfällige Kosten (Fahrtspesen usw.) im Zusam-
menhang mit dem Auswahlverfahren können

nicht ersetzt werden.

Die Einstellung erfolgt auf Basis Voll- bzw.
Teilbeschäftigung in ein befristetes Vertrags-
bedienstetenverhältnis zur Stadt Steyr.

Ihre Bewerbung richten Sie bitte – ausschließ-
lich unter Verwendung der aufgelegten Be-
werbungsbögen – an den Magistrat der Stadt
Steyr, Fachabteilung für Personalverwaltung,
4400 Steyr, Stadtplatz 27, (Tel. 07252/575-222).
Bewerbungen werden bis 31. März 2007 entge-
gengenommen.

Bitte geben Sie auf dem Bewerbungsbogen un-
bedingt an, für welches Alten- und Pflegeheim
Sie sich bewerben möchten.

Die erforderlichen Formulare liegen im Stadt-
service im Rathaus (Parterre, rechts) sowie in
der Fachabteilung für Personalverwaltung (Rat-
haus, 2. Stock, Zimmer Nr. 201) auf. Den
Bewerbungsbogen kann man auch im Internet
von der Homepage der Stadt Steyr
(www.steyr.gv.at) herunterladen.

Für Auskünfte die Tätigkeit im Alten- und
Pflegeheim Tabor betreffend wenden Sie sich
bitte an die Pflegedienstleiterin, Sr. Charlotte
Brunner (Tel. 0676/5457607), für Auskünfte die
Tätigkeit im Alten- und Pflegeheim
Münichholz betreffend an die Pflegedienst-
leiterin, Sr. Brigitte Schodermayr, (Tel. 07252/
77333-510). Auskünfte betreffend Einstellung
und Entlohnung erhalten Sie in der Fachab-
teilung für Personalverwaltung (Tel. 07252/
575-224).

Der Magistratsdirektor: Dr. Kurt Schmidl
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Magistrat Steyr

Das
Standesamt
berichtet

I
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Stellen-

Ausschreibung
m Alten Theater der Stadt
Steyr ist ab Mitte des Jah-

res 2007 nachstehender Dienst-
posten zu besetzen:

Funktionslaufbahn 20.1

Hausmeister/in

Aufgaben:
7 Reinigung des Theaters inklusive aller

Nebenräume (Räumlichkeiten der Mu-
sikschule), Garderoben und Fenster

7 Betreuung, Pflege und Reinigung der
Außenanlagen

7 Betreuung der Heizungs- und Lüftungs-
anlage

7 Betreiben des zugehörigen Buffets und
Auf- und Zusperrdienst bei Veranstal-
tungen

7 Schneeräumdienst
7 Einfache Reparatur- und

Instandhaltungsaufgaben, Behebung
kleiner Mängel und Schäden

Voraussetzungen:
7 Grundkenntnisse über Wirkung und

Anwendung von Reinigungsmitteln
7 Handwerkliches Geschick
7 Schwindelfreiheit und keine Angst vor

Arbeiten in großer Höhe
7 Bereitschaft für Abend-, Wochenend-

und Feiertagsdienste bei Veranstaltun-
gen

7 Gastgewerbekonzession
7 Bezug der Dienstwohnung
7 Freundliches Auftreten, gute Umgangs-

formen
7 Kenntnis der deutschen Sprache in

Wort und Schrift
7 Sehr guter Gesundheits- und

Allgemeinzustand
7 Männliche Bewerber: Abgeleisteter Prä-

senz- oder Zivildienst
7 Österr. Staatsbürgerschaft; diese Vor-

aussetzung wird jedoch auch durch die
Staatsangehörigkeit eines Landes er-

füllt, dessen Angehörigen Österreich
aufgrund der EU-Mitgliedschaft diesel-
ben Rechte für den Berufszugang zu ge-
währen hat wie InländerInnen.

Auswahlverfahren:
7 Vorstellungsgespräch in der Fachab-
teilung für Personalverwaltung nach Vor-
auswahl

Für die ausgeschriebene Stelle ist die
Dienstwohnung im 2. Obergeschoß des Al-
ten Theaters zu beziehen.

Allfällige Kosten (Fahrtspesen usw.) im Zu-
sammenhang mit dem Auswahlverfahren
können nicht ersetzt werden.

Die Einstellung erfolgt auf Basis Vollbe-
schäftigung und ist vorerst mit sechs Mona-
ten befristet und wird bei zufriedenstellen-
der Dienstleistung in ein unbefristetes
Vertragsbedienstetenverhältnis zur Stadt
Steyr umgewandelt.

Ihre Bewerbung richten Sie bitte – aus-
schließlich unter Verwendung der aufgeleg-
ten Bewerbungsbögen – an den Magistrat
der Stadt Steyr, Fachabteilung für Personal-
verwaltung, 4402 Steyr, Stadtplatz 27, (Tel.
07252/575-222). Bewerbungen werden bis
spätestens 30. April 2007 entgegengenom-
men.

Die erforderlichen Formulare liegen im
Stadtservice im Rathaus (Parterre, rechts)
sowie in der Fachabteilung für Personal-
verwaltung (Rathaus, 2. Stock, Zimmer Nr.
201) auf. Man kann den Bewerbungsbogen
auch im Internet von der Homepage der
Stadt Steyr (www.steyr.gv.at) herunterladen.

Für Auskünfte die Tätigkeit betreffend wen-
den Sie sich bitte an Herrn Kurt Steyrer
(Tel. 07252/575-325), Auskünfte betreffend
Einstellung und Entlohnung erhält man in
der Fachabteilung für Personalverwaltung
(Tel. 07252/575-224).

Der Magistratsdirektor: Dr. Kurt Schmidl
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Magistrat der Stadt Steyr, Fachab-
teilung für Tiefbau;
BauStr-5/2007

Sanierung Münichholz 2007;
offenes Verfahren im Unter-
schwellenbereich – Billigst-

bieterprinzip

Öffentliche

Ausschreibung

A. 1. Auftraggeber: Stadt Steyr; Vergabest-
elle: Magistrat Steyr/FA für Tiefbau/Stra-
ßenbau, Stadtplatz 27, 4402 Steyr; techni-

sche Auskünfte: Ing. Franz-Michael
Hingerl, Tel. 07252/575-275, Fax: 07252/
575-298, E-Mail: tiefbau@steyr.gv.at; admi-
nistrative Auskünfte: Dipl.-Ing. Franz
Arbeithuber, Tel. 07252/575-280, Fax:
07252/575-298, E-Mail:
bauwirtschaft@steyr.gv.at.

A. 2. Gegenstand der Leistung: Erd-, Bau-
meister- und Asphaltierungsarbeiten für die
Sanierungsarbeiten Münichholz 2007 der
Stadt Steyr in den nachstehend angeführten
Bereichen:
Derflingerstraße
Rohrauerstraße
Prinzstraße im Bereich Schuhmeierstraße
bis Leharstraße

Erfüllungsort: Steyr

Leistungsfristen: Baubeginn: 4. Juni 2007,
Bauende: 31. August 2008; Zwischen-
termine: Derflingerstraße ohne Belag: 31.
Juli 2007; Rohrauerstraße ohne Belag: 14.
September 2007

Eignung: Der Bieter hat zum Nachweis sei-
ner Befugnis, Leistungsfähigkeit und Zuver-
lässigkeit vorzulegen: 7 Nachweise nach
§ 70 Bundesvergabegesetz 2006: Auszug
aus dem Firmenbuch, Strafregister-
bescheinigung oder gleichwertige Bescheini-
gung einer Gerichts- oder Verwaltungs-
behörde des Herkunftslandes des Unterneh-
mers, letztgültiger Kontoauszug der zustän-
digen Sozialversicherungsanstalt und letzt-
gültige Lastschriftanzeige der zuständigen
Finanzbehörde oder gleichwertige Doku-
mente des Herkunftslandes des Unterneh-
mers. 7 Nachweise nach § 71 Bundes-
vergabegesetz 2006: beglaubigte Abschrift
des Berufs- oder Handelsregisters des
Herkunftslandes des Unternehmers oder
die dort vorgesehene Bescheinigung oder
eidesstattliche Erklärung. 7 Nachweise
nach §§ 74 und 75 Bundesvergabegesetz
2006: Nachweise für die finanzielle und
wirtschaftliche Leistungsfähigkeit, Nachwei-
se für die technische Leistungsfähigkeit. Die
Nachweise können auch durch den Nach-
weis einer jeweils aktuellen Eintragung
beim Auftragnehmerkataster Österreich, A-
1206 Wien, Postfach 142, Handelskai 94 –
96, Fax: 01/3336666-19 (im Internet unter
der Adresse http://www.ankoe.at abrufbar)
geführt werden. Die Unternehmer werden
aus Gründen der Verwaltungsökonomie ein-
geladen, die Eignungsnachweise dem
Auftragnehmerkataster Österreich zu über-
mitteln. Ansonsten sind diese Nachweise
dem Auftraggeber vom Unternehmer an-
lässlich der Abgabe seines Angebotes voll-
ständig zur Verfügung zu stellen.

B. 1. Ausschreibungsunterlagen: Die Aus-
schreibungsunterlagen sind von 22. März
bis 16. April 2007 gegen baren Kostener-
satz von 50 Euro inkl. MWSt. im Stadt-
service des Magistrates der Stadt Steyr,

Stadtplatz 27, 4402 Steyr (Erdgeschoß) er-
hältlich oder können nach schriftlicher An-
forderung (per Fax: 07252/575-298 oder
E-Mail: bauwirtschaft@steyr.gv.at) per
Nachnahme zugesandt werden. Dienstzei-
ten: Mo, Di, Do 8.30 bis 12 Uhr und 13.30
bis 16 Uhr, Mi und Fr 8.30 bis 12 Uhr.

B. 2. Einreichung der Angebote: Die An-
bote sind in einem entsprechend gekenn-
zeichneten, verschlossenen Umschlag mit
der Aufschrift: „Erd-, Baumeister- und
Asphaltierungsarbeiten für die Sanierung
Münichholz 2007 – Angebot, bitte nicht öff-
nen!“ bis spätestens 16. April 2007, 9.45
Uhr, im Stadtservice des Magistrates der
Stadt Steyr, Erdgeschoß, abzugeben. Dienst-
zeiten siehe Punkt B.1. Die öffentliche An-
botseröffnung findet am selben Tag ab 10
Uhr im Rathaus, Stadtplatz 27, 3. Stock,
Zimmer 309, statt.

B. 3. Zuschlagsfrist: 5 Monate nach Ablauf
der Angebotsfrist, bis 16. September 2007

B. 4. Arten der Sicherstellung: Ein Vadium
wird nicht eingefordert.

B. 5. Zulässigkeit von Teilangeboten: Teil-
angebote sind nicht erlaubt.

B. 6. Beschränkung oder Unzulässigkeit
von Alternativangeboten: Technische
Alternativangebote sind nicht erlaubt, wirt-
schaftliche Alternativangebote sind unzuläs-
sig, rechtliche Alternativangebote sind un-
zulässig.

B. 7. Vergabeprinzip: Die Vergabe erfolgt
nach dem Billigstbieterprinzip.

B. 8. Sonstiges: Es gelten die Bestimmun-
gen laut Ausschreibungsunterlagen. Bewer-
ber oder Bieter von anderen Vertrags-
parteien des EWR-Abkommens haben nach
§ 20 Abs. 1 Bundesvergabegesetz 2006
Gleichhaltungsbescheide über ihre Befähi-
gung nach den §§ 373c und 373e GewO
1994 oder eine Bestätigung nach EWR-
Architektenverordnung oder der EWR-
Ingenieurkonsulentenverordnung in der
jeweils geltenden Fassung vorzulegen.
Durch die Entgegennahme der für den Aus-
schreiber kostenlosen und für den Bieter
verbindlichen Angebote entstehen für den
Ausschreiber über den gesetzlichen Rah-
men des Bundesvergabegesetzes hinaus kei-
ne wie immer gearteten Verpflichtungen
gegenüber den Bietern.

Ein Datenträgeraustausch nach ÖNORM
B2063 ist vorgesehen. Der von der aus-
schreibenden Stelle beigestellte Datenträger
ist zu verwenden, Näheres siehe in den
Ausschreibungsunterlagen. Die Bekanntma-
chung ist im Internet abrufbar unter
www.steyr.at/ausschreibungen.

Für die Stadt Steyr: In Vollmacht Bau-
direktor Dipl.-Ing. Willfried Schönfelder
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Fundamt

Fundtiere

Magistrat Steyr
Amtliche
Nachrichten

I

m Tierheim Steyr warten derzeit folgende
Fundtiere auf die Abholung durch ihre

Besitzer:

7 Katze, weiblich, grau-braun gepunktet mit
rötlichen Flecken, ca. 8 Monate alt; Fund-
ort: Münichholz am 13. 2.

7 Katze, weiblich, blue-weiß, ca. 3 Jahre alt;
Fundort: Punzerstraße am 14. 2.

7 Katze, männlich, grau-getigert mit weiß,
ca. 2 Jahre alt; Fundort: Buchholzerstraße
am 14. 2.

7 Katze, weiblich, silber-getigert mit weiß, ca. 1
Jahr alt; Fundort: Bahnhofstraße 2 am 24. 2.

7 Katze, männlich, weiß mit schwarz,
schwarzer Schwanz, ca. 2 Jahre und 7 Mo-
nate alt; Fundort: Ennser Straße am 28. 2.

Kontakt: Tierheim Steyr, Neustifter Haupt-
straße 11, 4407 Steyr-Gleink (www.tierheim-
steyr.at.tt), Tel. 07252/71650 (Mo – Sa von
8 bis 12 und 16 bis 19 Uhr, So von 18 bis 20
Uhr). Notdienstbereitschaft unter Tel. 0664/
7844994

I
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Bildungsbonus = Sie erhalten bis zu 40 % der Kurskosten, maximal jedoch
100 Euro pro Kursjahr zurück. Zusätzlich zum AK-Bildungsbonus erhalten Sie
als AK-Mitglied den AK Preis (10 % Ermäßigung - max. € 75,—)

BFI Steyr
Tomitzstraße 6, 4400 Steyr

Tel.: 07252/45490, FAX: 07252/45490-1911

E-Mail: service.steyr@bfi-ooe.at

BFI Service-Line: Tel.: 0810/004 005
24 Stunden-Service im Internet: www.bfi-ooe.at

?
Auszug aus dem aktuellen Kursprogramm

WISSENSDURST

Es gibt mehr als
10.000 Kursangebote am BFI OÖ!

2006 SR 5288/02
Informationsveranstaltung
Ausbildung zum/zur VisagistIn
Beginn: 22.03.2007, 18.30 Uhr
Kostenlos! Anmeldung erforderlich!

2006 SR 6230/01
Französisch Intensiv 3
Kursbeginn: 23.03.2007, 17.00 Uhr
AK-Preis: € 198,– / Kursbeitrag: € 220,–

2006 SR 6320/02
Italienisch Intensiv 2
Kursbeginn: 26.03.2007, 18.00 Uhr
AK-Preis: € 198,– / Kursbeitrag: € 220,–

2006 SR 2144/02
Inventor - Grundlagen
Kursbeginn: 27.03.2007, 18.00 Uhr
AK-Preis: € 600,30 / Kursbeitrag: € 667,–

2006 SR 1226/02
Adobe Photoshop Professional
Kursbeginn: 02.04.2007, 18.15 Uhr
AK-Preis: € 333,– / Kursbeitrag: € 370,–

2006 SR 6410/02
Spanisch Intensiv 1
Beginn: 02.04.2007, 18.30 Uhr
AK-Preis: € 198,– / Kursbeitrag: € 220,–

2006 SR 2139/01
Auto CAD - Fortbildung
Beginn: 13.04.2007, 15.00 Uhr
AK-Preis: € 728,– / Kursbeitrag: € 803,–

2006 SR 4051/02
Lehrgang zum/zur LagermitarbeiterIn
Beginn: 16.04.2007, 18.15 Uhr
AK-Preis: € 594,– / Kursbeitrag: € 660,–

2006 SR 5890/01
Lehrgang für das
Piercen und Tätowieren
Beginn: 19.04.2007, 18.15 Uhr
AK-Preis: € 915,– / Kursbeitrag: € 990,–

2006 SR 5953/01
Mediation von Team und Gruppen
Beginn: 21.04..2007, 10.00 Uhr
AK-Preis: € 175,50 / Kursbeitrag: € 195,–

2006 SR 1277/01
Fachlehrgang Web-Design
Kursbeginn: 24.04.2007, 08.00
AK-Preis: € 2.024,– / Kursbeitrag: € 2.099,–




